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Tagesordnung der 55. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 24.04.2025
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 27.03.2025

2. Erlass einer Satzung für den Seniorenbeirat der Stadt Burgbernheim
 Der Stadtrat beschloss die Satzung und freut sich auf die Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat.

3. Bauantrag über die Sanierung eines bestehenden Mehrfamilienhauses am Anwesen Ostdeutsche Straße 13, 
Fl.Nr. 418/3, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat lehnte den Bauantrag in dieser Form ab.

4. Bauantrag; Abbruch und Anbau an bestehendem Wohnhaus am Anwesen Äußere Bahnhofstraße 14, Fl.Nr. 385, 
Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Bauantrag; Neubau eines Carports mit vier Stellplätzen sowie einer überdachten Terrasse auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 361/17, Gemarkung Burgbernheim, Äußere Bahnhofstraße 3

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Bauantrag auf Nutzungsänderung von Gaststätte mit Fremdenzimmern zu Wohneinheiten im Anwesen Untere 
Kirchgasse 2, 91593 Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

7. Erstellung eines Durchlasses unter der B470 in Burgbernheim; Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten sowie 
der Rohrvortriebsarbeiten

 Nachdem bei der Ausschreibung der Baumaßnahme kein Angebot eingegangen ist, wird erneut ausgeschrieben.

8. Industriestammgleis der Stadt Burgbernheim; Infrastrukturanschluss an die DB InfraGo-Strecke 5250 
in km 3,005; Erneuerung der Weiche

 Der Stadtrat stimmte der Erneuerung der Weiche ab dem Jahr 2029 zu.

9. Kommandantenwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Buchheim am 23.04.2025; Bestätigungsverfahren nach 
Art. 8 Abs. 4 BayFwG

 Der Stadtrat bestätigt den neu gewählten stellvertretenden Kommandanten Höhn Sebastian für die Freiwillige Feuerwehr 
Buchheim.

Tagesordnung der 56. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 22.05.2025
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 24.04.2025

2. Erweiterung der Kindertagesstätte „Arche Noah“; Vorstellung des aktuellen Stands
 Die beauftragten Planer stellten den aktuellen Stand der Sanierung und Erweiterung der Kindertagesstätte am Kapellen-

berg vor. Der bestehende Altbaubereich soll abgerissen und durch einen Neubau ersetzt werden, die Räumlichkeiten aus 
den 90iger-Jahren werden saniert. Insgesamt bietet die Kindertagesstätte Platz für 99 Kinder. Bauherr der Maßnahme ist 
die Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim. Eine erste Kostenprognose liegt bei rund 4 Mio. €.

3. Kindertagesstätte „Arche Noah“; Errichtung eines Naturkindergartens; Bedarfsfeststellung; 
Durchführungsbeschluss; Anmeldung zur Förderung

 Vergabe der Architektenleistung

 Voraussichtlich ab Frühjahr 2026 gibt es eine Streuobstkindergartengruppe in der freien Natur in der Nähe der Schule. 
Der Stadtrat gab grünes Licht für die Planungen.
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4. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplans 
der Stadt Burgbernheim für das Haushaltsjahr 2025

 Einstimmig verabschiedete der Stadtrat den Haushalt 2025. Der Verwaltungshaushalt schließt mit 9.420.000 €, der 
 Vermögenshaushalt mit 9.220.000 €. Der Wirtschaftsplan für die Bereiche Strom, Wasser und Kanal sieht im Erfolgsplan 
7.185.000 € und im Vermögensplan 1.825.000 € vor. Eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen.

5. Festsetzung des Investitionsprogramms für die Jahre 2025 – 2029 der Stadt Burgbernheim
 Der Stadtrat befasste sich mit dem Investitionsprogramm der nächsten Jahre. Darin enthalten sind insbesondere die 

Sudetenstraße, die Steinacher Straße, die Untere und Obere Rathausgasse sowie Planungskosten für das Freibad, den 
Bauhof und dem Kindergarten Arche Noah.

6. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushaltsplans mit Investitionsprogramm 
der Pfründepflegestiftung für das Haushaltsjahr 2025

 Der Stadtrat beschloss den Haushalt der Pfründepflegestiftung mit Einnahmen und Ausgaben von 64.000 €, 
 Kreditaufnahmen sind nicht vorgesehen.

7. Erstellung eines Durchlasses unter der B470 in Burgbernheim
 Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten sowie der Rohrvortriebsarbeiten

 Die Bauarbeiten wurden an die Fa. Konrad Bau aus Lauda-Königshofen zum Angebotspreis von 324.000 € vergeben.

8. Neugestaltung der „Unteren Rathausgasse“ und der „Oberen Rathausgasse“
 Vergabe der Straßenbauarbeiten

 Die Neugestaltung der beiden Straßen übernimmt die Fa. FNB aus Lehrberg für 782.000 €. Die Städtebauförderung beteiligt 
sich mit 60% der Kosten.

9. Neugestaltung der „Unteren Rathausgasse“ und der „Oberen Rathausgasse“ 
 Vergabe der Naturwerksteinarbeiten

 Die Natursteinarbeiten werden von der Fa. Team Steinmetz aus Dietenhofen zum Angebotspreis von 82.000 € übernom-
men. Die Städtebauförderung beteiligt sich mit 60% der Kosten.

10. Bauantrag; Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 2200/29; Gemarkung Burgbernheim; 
Rosenapfelstraße 43

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

KONZERTCHEN
auf dem Kapellenberg in Burgbernheim
Auch in diesem Jahr werden der Kinderchor Bunte Vögel, der 
Männergesangverein 1844 Burgbernheim und der JohannisChor 
Burgbernheim die Singsaison 2024/2025 mit einem gemeinsamen 
KONZERTCHEN abschließen.

Wo:  Kapellenberg Burgbernheim mit Blick auf die 
St. Johanniskirche

Wann: Sonntag, 20. Juli 2025
 17:00 Uhr – 18:00 Uhr

Alle engagierten Sängerinnen und Sänger freuen sich auf interes-
sierte Zuhörerinnen und Zuhörer.

 BURGBERNHEIM:

09.05.2025 Magdalena Susann Neumann
Eltern: Jessica Eichler und Sebastian Neumann
Adresse: Mirabellenweg 14, 91593 Burgbernheim

12.05.2025 Jonas Max Eberhardt
Eltern: Pia und Thomas Eberhardt
Adresse: Rosenapfelstraße 1, 91593 Burgbernheim

18.05.2025 Levi Enser
Eltern: Pia und Roman Enser
Adresse: Freibadstraße 4, 91593 Burgbernheim
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Baumaßnahmen in der Stadt Burgbernheim
Sanierung der Sudetenstraße
Die Sudetenstraße nimmt langsam Gestalt an. Derzeit werden die 
Randbefestigungen für den Gehweg erstellt, um danach die bei-
den Baumquartiere einzubauen. Die Gehwege erhalten einen 
Pflasterbelag aus Granit und die Straße wird asphaltiert. Angepeilt 
ist, die Maßnahme bis Ende Juli abzuschließen. Dis dahin nimmt 
auch ein neuer Brunnen in der Rodgasse – Ecke Rodberggäßchen –
seinen Betrieb auf.

Verlängerung der Steinacher Straße 
im Industriegebiet
Der erste Bauabschnitt für die Verlängerung der Steinacher Straße 
konnte bereits abgeschlossen werden. Bis zur künftigen Betriebs-
einfahrt der Fa. Swiss-life wurde die Straße asphaltiert, nachdem die 
Verlegung der Wasser-, Kanal- und Stromleitungen abgeschlossen 
wurde. Ein 2,5 m breiter Geh- und Radweg sorgt für einen sicheren 
Fuß- und Radverkehr in diesem Bereich. Bis Ende Oktober soll die 
Maßnahme bis zum künftigen Wendehammer fertig gestellt sein.

Sanierung der Unteren und Oberen Rathausgasse
Die Sanierung der Unteren Rathausgasse wird Anfang Juli begin-
nen. Im Großen und Ganzen wird die Optik der Rodgasse in diesem 
Straßenbereich fortgesetzt. Bis zum Beginn des Saftpressens im 
Bernatura Anfang September soll die Untere Rathausgasse wieder 
befahrbar sein, anschließend wird ein Teilbereich der Oberen 
Rathausgasse neu gestaltet.
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Streuobsterlebniszentrum stößt auf große Begeisterung:

Riesiger Zuspruch zur Eröffnung des Bernatura
Nach dem feierlichen Festakt mit zahlreichen hochrangigen Ver-
tretern aus Politik und Gesellschaft erlebte das Streuobsterlebnis-
zentrum Bernatura mit einem bunten und fröhlichen Eröffnungs-
wochenende einen überaus gelungenen Start in eine hoffnungs-
volle Zukunft. 

Rund zehn Jahre nach den ersten Überlegungen nahm das Projekt 
„Streuobstkompetenzzentrum“ unter Einbindung vieler Planer, 
Fachleute aber auch engagierten Bürgerinnen und Bürgern nach 
und nach Gestalt an. Mit dem Baubeginn im Jahr 2023 sorgte eine 
Vielzahl an versierten Handwerksbetrieben für eine passgenaue 
und den Ansprüchen der Einrichtung gewünschte Umsetzung. Das 
emsige Treiben zwischen Rathaus und Marktplatz blieb naturge-
mäß nicht unbemerkt und wurde von der Bürgerschaft interessiert 
und mit zunehmender Vorfreude verfolgt.

Als sich nun die Türen zu den beiden komplett sanierten Fachwerk-
gebäuden sowie dem angrenzenden Neubau endlich öffneten, 
war der Besucherandrang über zwei Tage hinweg überwältigend: 
Mit anerkennendem Staunen wurden die breitgefächerten Mög-
lichkeiten im großen Mehrzwecksaal samt Bühne sowie seiner 
modernen Küchenausstattung besichtigt. Das Bistro mit integrier-
tem Shop wurde vom Publikum ebenso begeistert erobert, wie die 
im Obergeschoss des früheren „Schlecker-Gebäudes“ unterge-
brachte Ausstellung mit ihrem umfassenden und kurzweiligen In-
formationsangebot rund um das Thema Streuobst. Ebenso auf 
großes Interesse stießen die Gerätschaften und die angedachten 
Abläufe in der Mosterei sowie in der Werkstatt, in der zukünftig 
reichlich Platz beispielsweise für Workshops von Schulklassen sein 
wird. Die Handwerkskunst vergangener Jahrhunderte konnte ne-
benan im ehemals mit Efeu umrankten Weberhaus bewundert 
werden. Hier waren neben der Touristeninformation und zeitgemä-
ßen Verwaltungsräumen vor allem die Räumlichkeiten verschiede-
ner Fachbibliotheken zu besichtigen. Gerne wurden kurze Führun-
gen durch die Liegenschaft aber auch die fachkundigen Auskünfte 
des Bernatura-Teams in Anspruch genommen. Aus Anlass der 
Einweihungsfeierlichkeiten konnte das Weberhaus im Rahmen ei-
nes kleinen Festaktes in Georg-Ries-Haus umbenannt werden. Mit 
anwesend waren die Nachfahren des weit über den fränkischen 
Raum hinaus bekannten Streuobstexperten, der bis Mitte des 
vergangenen Jahrhunderts in Burgbernheim lebte und wirkte.

Abgerundet wurden die beiden von der Sonne verwöhnten Eröff-
nungstage von einem vielfältigen Angebot an Informationen und 

Unterhaltung: Zahlreiche Vereine, Institutionen und Behörden 
ließen sich die Gelegenheit nicht entgehen, um ihren Teil zu einem 
rundherum gelungenen Auftakt beizutragen. Chöre, Tanzgruppen 
sowie die Stadtkapelle sorgten für ein kurzweiliges Rahmenpro-
gramm, während Imker, Stadtgärtner, Naturpark-Ranger, der 
Streuobstförderverein sowie Kräuter- und Streuobstpädagoginnen 
weitere Anziehungspunkte boten. Für das leibliche Wohl – vom 
gekühlten Getränk, über den schmackhaften Kuchen bis hin zur 
herzhaften Apfel- oder Zwetschgenbratwurst – sorgten die Land-
frauen, der Obst- und Gartenbauverein, die Schützen sowie die 
Biker Worms in gewohnter Qualität. Nicht wenige ließen sich 
insbesondere das neue und schmackhafte „Zwetschgenseidla“ 
schmecken, das eigens im Freilandmuseum in Bad Windsheim 
gebraut wurde. Wer es etwas gehaltvoller wollte, fand bei Her-
stellern von Bränden und Likören den richtigen Ansprechpartner. 
Andere setzten in der Genussmeile auf Bioeis oder gesunde 
 Honig- oder Käseprodukte. Wer schließlich am Glücksrad unseres 
Maskottchens „Bernie“ den richtigen Dreh raushatte, konnte den 
Tag sogar mit einem gewinnenden Lächeln beenden.

Nach einem perfekten Wochenende, das von einem zu Herzen 
gehenden ökumenischen Gottesdienst im Hof gekrönt wurde, darf 
abschließend allen Beteiligten – egal vor, hinter oder auf der gro-
ßen „Eröffnungsbühne“ – ein dickes Dankeschön für das überaus 
große Engagement ausgesprochen werden. Einen besseren Start 
hätte sich das Bürgerprojekt Bernatura nicht wünschen können.
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Neukrönung der Apfelprinzessin zur Ergänzung der Apfelkönigin
Bei der Eröffnungsfeier des Streuobstkompetenzzentrums „Bernatura“ in Burgbernheim 

Am 09.05.2025 wurde im Rahmen der Eröffnungsfeier des neuen 
Streuobstkompetenzzentrums „Bernatura“ die neue Apfelprinzes-
sin Noemi I. in Burgbernheim gekrönt. Diese feierliche Krönung 
ergänzt die bestehende Apfelkönigin Lisa I. und setzt ein Zeichen 
für die Bedeutung des Streuobstbestandes in der Region. Landrat 
Dr. Christian von Dobschütz sprach „von einem Leuchtturm für die 
Stadt Burgbernheim und Frankens Mehrregion“.

Der Bundestagsabgeordnete Tobias Winkler erzählte, dass es in der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts in Europa 20 Hektar Streuobstwie-
sen gab. Im Lauf der Jahre haben sich die Bestände drastisch redu-
ziert. „Aber jetzt hat man den Wert des Streuobstes wieder erkannt“, 
so Winkler. In Burgbernheim stehen derzeit 30.000 Streuobstbäume. 
Bezirkstagspräsident Peter Daniel Forster sprach davon, wie wichtig 
die Obstbäume für die Biodiversität und die Artenvielfalt sind.

Zu der Veranstaltung waren zahlreich geladene Gäste anwesend, 
die sich über die vielfältigen Angebote des neuen Kompetenzzen-
trums informieren konnten. Das „Bernatura“ bietet nicht nur Infor-
mationen über die Pflege und den Erhalt von Streuobstwiesen, 
sondern auch Workshops und Veranstaltungen rund um das 
Thema Obstbau und Obstverwertung. Auch ein schmucker Laden 
darf nicht fehlen. Hier können regionale Produkte erworben wer-
den und auch ein Bereich zur Bewirtung vor Ort ist angeschlossen. 

Die Krönung der Apfelprinzessin wurde von der Ehrenamtsbeauf-
tragten des Bayerischen Landtages Gabi Schmidt durchgeführt. 
Die Entscheidung einer jungen Frau, für zwei Jahre ehrenamtlich 
zu arbeiten, zeigt viel Einsatz und Leidenschaft für die Region und 
ihre Traditionen, so Schmidt. Die Apfelprinzessin, Noemi I. wohnt 
direkt in Burgbernheim und wird in den kommenden Monaten die 
Fränkische Moststrasse e. V. repräsentieren und neben der amtie-
renden Apfelkönigin Lisa I. sich für die Verwertung des Streuobstes 
einsetzen. In ihrer Ansprache betonte sie die Wichtigkeit von re-
gionalen Produkten und die Erhaltung der traditionellen Obst-
baumkulturen.

„Ich freue mich sehr, diese Rolle übernehmen zu dürfen; mit dem 
„Bernatura“ habe ich nun sogar ein Schloss vor Ort bekommen“, 
so Apfelprinzessin Noemi I. Die Vorsitzende der Fränkischen Most-
strasse Ingrid Malecha und ihr Stellvertreter Dürrwangens Bürger-
meister Jürgen Konsolke, sowie die ganze Vorstandschaft gratu-
lierten der Prinzessin herzlich.

Über ihre Arbeit und Auftritte berichten die Apfelhoheiten Lisa I. 
und Noemi I. auf ihren Instagram-Profilen apfelkoenigin.lisa – 
apfelprinzessin.noemi – apfelhoheiten. 

Für weitere Informationen: www.fraenkische-moststrasse.de

Schafwolle als Dünger abzugeben
Der Schäfer Josef Ross hat der Stadtgärtnerei eine größere Menge 
Schafwolle als natürlichen Dünger zur Weitergabe an Bürger ge-
spendet.

Die Schafwolle kann, nach vorheriger Rücksprache mit der Stadt-
gärtnerei unter der Tel. 0160/901 285 99, abgeholt werden.

Die Abgabe erfolgt mit der Bitte des Schäfers um eine Spende für 
die Kita.

Fotos: Hartmut Assel
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Die Filme beginnen ab ca. 21:00 Uhr (bei Einbruch der Dunkelheit) auf dem Kapellenberg Burgbernheim. Der Zutritt wird ab 19:00 Uhr 
gewährt. Für das leibliche Wohl sorgt der TSV Burgbernheim. Eintrittspreise: 12,00 € für Erwachsene / 9,00 € für Kinder.
Bitte parken Sie im Ort, da auf dem Kapellenberg nur eine begrenzte Anzahl von Parkplätzen zur Verfügung steht. Es stehen bis zu 
600 Sitzplätze zur Verfügung. Sollten mehr Besucher kommen, muss der Veranstalter leider die Kassen schließen und kann den 
Zutritt zum Gelände verwehren. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Stadt Burgbernheim unter: 09843/309-0.

Di 05.08.2025:
Bridget Jones – Verrückt nach Ihm
England 2025 / Regie: Michael Morris /
 mit Renée Zellweger, Chiwetel Ejiofor, Leo Woodall; 
Hugh Grant / Länge: 125 min / FSK ab 12 Jahre

Bridget Jones lebt, seitdem ihr Mann Mark vor vier 
Jahren starb, als alleinerziehende Mutter und kümmert 
sich mit viel Hingabe um ihre beiden 4- u. 9-jährigen 
Kinder. Dabei erhält sie tatkräftige Unterstützung von 
ihren treuen Freunden, die wie eine Wahlfamilie für sie 
sind. Ermutigt von dieser starken Gemeinschaft, wagt 
sich Bridget wieder in die Arbeitswelt und versucht, 
wieder Erfüllung in ihrem Leben zu finden. Doch der 
Spagat zwischen Familie, Karriere und den Herausfor-
derungen des Liebeslebens werden immer schwieri-
ger.

Mi 06.08.2025:
Wunderschöner
Deutschland 2025 / Regie: Karoline Herfurth /
 mit Karoline Herfurth, Martina Gedeck, Nora Tschirner 
/ Länge: 132 min / FSK ab 12 Jahre

Nachdem Karoline Herfurth 2022 mit ihrer dritten 
Regiearbeit „Wunderschön“ wochenlang in den Top 
10 der deutschen Kinocharts verweilte, folgt nun mit 
„Wunderschöner“ eine Fortsetzung des herzerwär-
menden Episodenfilms. Während der erste Teil die 
Geschichten von Mutter Sonja (Karoline Herfurth), 
Frauke (Martina Gedeck), dem angehenden Model 
Julie (Emilia Schüle), der feministischen Lehrerin Vicky 
(Nora Tschirner) und der Schülerin Leyla (Dilara Aylin 
Ziem) erzählte, begleitet Teil 2 die Frauen auf ihrem 
weiteren Weg zu sich selbst.

Do 07.08.2025:
Drachenzähmen leicht gemacht
USA 2025 / Regie: Dean DeBlois /  Mit Mason Thames, 
Gerard Butler / Länge: 116 min / FSK ab 12 Jahre

Drachen und Wikinger, das ist eine Kombination, die 
seit Äonen von Jahren nicht gerade durch Freund-
schaft geprägt ist. Deshalb bekämpfen sie sich ge-
genseitig. Darauf werden die Wikinger von klein auf 
vorbereitet. Als Hicks, Sohn des Häuptlings, eines 
Tages an einen der sagenumwobenen Nachtschat-
ten-Drachen, Ohnezahn, gerät, bricht für Hicks im 
allerbesten Sinne eine Welt zusammen. Denn entge-
gen den zahlreichen Wikingererzählungen trachtet 
ihm Ohnezahn gar nicht nach dem Leben. Zwischen 
den beiden entsteht eine unerwartete Freundschaft. 

Fr 08.08.2025:
Jurassic World - Die Wiedergeburt
USA 2025 / Regie: Gareth Edwards / 
mit Scarlett Johansson, Jonathan Bailey, Mahershala 
Ali / Länge: 132 min. / FSK ab 12 Jahre

Fünf Jahre nach den Ereignissen von „Jurassic World 
Dominion“ wird die Expertin für verdeckte Operatio-
nen Zora Bennett beauftragt, ein erfahrenes Team auf 
einer streng geheimen Mission zu führen, um gene-
tisches Material der drei größten Dinosaurier der Welt 
zu sichern. Als Zoras Operation mit der eines Zivilisten 
zusammenstößt, dessen Bootsexpedition gekentert 
ist, stranden alle auf einer Insel, wo sie mit einer 
finsteren, schockierenden Entdeckung konfrontiert 
werden, die jahrzehntelang vor der Welt verborgen 
war. 

Sa 09.08.2025:
Lilo & Stitch
USA 2025 / Regie: Dean Fleischer Camp / 
Länge: 108 min / FSK ab 6 Jahre

Hier kommt die mit Spannung erwartete Live-Action-
Neuinszenierung des Disney Zeichentrickklassikers, 
die sowohl alte sowie neue Fans in die Welt des far-
benfrohen Hawaiis entführt. Freut Euch auf ein Wie-
dersehen mit Stitch, dem ebenso verrückten wie lie-
benswerten Außerirdischen, der bereits 2002 die 
Herzen des Publikums im Sturm erobert hat. „Lilo & 
Stitch“ ist die extrem lustige und außergewöhnliche 
Geschichte eines einsamen hawaiianischen Mäd-
chens und eines flüchtigen Außerirdischen, der ihr 
hilft, ihre Familie wieder zusammenzubringen.

So 10.08.2025:
Der Pinguin meines Lebens
Spanien, England 2024 / Regie: Peter Cattaneo /
mit Steve Coogan, Jonathan Pryce /
Länge: 112 min / FSK ab 6 Jahre

Tom, ein mürrischer Lehrer, kommt in den 1970er 
Jahren nach Buenos Aires, um an einem Jungeninter-
nat Englisch zu unterrichten. Mitten in den Unruhen 
des Militärputsches sind auch seine Schüler aufsässig 
und unbelehrbar. Doch sein Leben nimmt eine unge-
ahnte Wendung, als er eines Tages am ölverschmutz-
ten Strand von Uruguay einem Pinguin das Leben 
rettet und diesen trotz aller Bemühungen nicht wie-
der loswird. Der Pinguin zieht auf Toms Terrasse ein, 
wird ihm ein treuer Freund und für seine Schüler zum 
Pinguin des Vertrauens. 
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Ferienprogramm Sommer 2025
Dienstag, 5. August
Mühlenabenteuer
Wir verbringen einen tollen Nachmittag in der Dorfmühle in Pfaf-
fenhofen. Entdecke die alte Mühle und erlebe, wie Korn zu Mehl 
gemahlen wird. Auch am Bach, der zur Mühle gehört, gibt es viel 
zu entdecken. Dort wohnen Eisvogel und Biber!
Alter: ab 6 Jahren
Treffpunkt: 13:00 – 17:00 Uhr, Pfaffenhofen 13, Fam. Schmiedecke
Veranstalter: LAG Aischgrund
Info/Anmeldung:  Waltraud Enkert, Tel.: 0173/3646287

mail: waltraud.enkert@lag-aischgrund.de

Mittwoch, 6. August
Fahrt in den Freizeitpark Tripsdrill
Wir fahren mit dem Prima Giro Club nach Tripsdrill.
Weitere Informationen über die Geschäftsstellen der Raiffeisen-
bank Bad Windsheim e. G.

Mittwoch, 6. August
Theaterfahrt „Meisterdetektiv Kalle Blomquist“
Wir fahren zu den Kreuzgangfestspielen nach Feuchtwangen. 
Sommerferien in Lillköping. Da macht Kalle eine Entdeckung und 
ein spannendes Abenteuer beginnt. Die mutigen Kinder lösen 
einen komplizierten Fall wie richtige Meisterdetektive!
Bitte Kindersitz, kleines Vesper und Getränk mitnehmen.
Verbindliche Anmeldung bis 30.07.2025
Alter: ab 7 Jahren
Kosten: 3 €
Treffpunkt: 8:30 Uhr, Marktplatz Burgbernheim
Veranstalter: Freie Bürger e. V. Burgbernheim
Info/Anmeldung: Andrea Herrschner, Tel.: 0171/8274414

Samstag, 9. August
Ballspielnachmittag
Heute toben wir uns bei Ballspielen verschiedenster Art (kein 
Fußball) aus! Bitte bringe leichte Sportkleidung und Turnschuhe 
mit. Für Getränke und einen kleinen Snack haben wir gesorgt.
Alter: ab 4 Jahren
Treffpunkt: 14:00 – 16:30 Uhr, Gemeindehaus Buchheim
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Buchheim
Info/Anmeldung:  Fam. Meyer, Tel.: 09847/384

mail: rgl.meyer@t-online.de

Dienstag, 12. August
Kunstgarten in Schwebheim
Du kannst verschiedene Mal- und Gestaltungstechniken auspro-
bieren! Von Acrylfarben auf Leinwand bis hin zu Drucktechniken 
auf Stoff gibt es viele Möglichkeiten deine Kreativität auszuleben. 
Getränke und Snacks stehen für dich bereit.
Alter: 6–12 Jahre
Treffpunkt: 9:30 – 15:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshalle Schwebheim
Kosten: 25 €
Veranstalter: Gudrun Schiestl-Frank
Info/Anmeldung:  Gudrun Schiestl-Frank, Tel.: 0176/68174489

mail: gudrun.schiestl@icloud.com

Donnerstag, 14. August
Klimakönner – Walderlebnis
Wälder sind mehr als nur Bäume – sie sind die natürliche Klima-
anlage unserer Erde! Was macht ein Baum eigentlich den ganzen 
Tag und welche Tiere leben dort? Mit Spielen und spannenden 
Experimenten erforschen wir die Geheimnisse des Waldes. Komm 
mit uns und werde Waldentdecker! Bitte kleide dich wettergerecht 
mit festen Schuhen und nimm einen Rucksack mit Getränk und 
Vesper mit.
Alter: ab 7–10 Jahre
Treffpunkt: 9:00 – 12:00 Uhr, Wanderparkplatz Hornau (beim Wild-
bad), Burgbernheim
Veranstalter: Bündnis 90/die GRÜNEN Ortsverband Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Kathrin Feindert, Tel.: 0173/5623708

Mail: wildewege@gmx.de 

Samstag, 16. August
Auf zur Bernemer Feuerwehr!
Löschen, bergen, retten, schützen…. Entdecke was die Feuerwehr 
alles kann!
Bringe bitte bei schönem Wetter deine Badesachen und Wechsel-
kleidung mit.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Feuerwehrhaus Burgbernheim
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim
Info: Steffen Schrödl, Tel.: 0160/92751769

Montag, 18. August
Mountainbike – Schnuppern
Hast du Lust auf Radfahren über Stock und Stein? Bei uns kannst 
du dein Fahrradkönnen in einem kleinen Geschicklichkeitsparcour 
auf die Probe stellen! Dabei fährst du durch einen Slalom, über 
Paletten und balancierst auf einem Balken. Außerdem kannst du 
bei uns lernen, wie man ein Loch in einem Fahrradschlauch richtig 
flickt.
Bitte mitbringen: Fahrrad oder Laufrad, Helm, kleines Vesper, 
Getränk.
Alter: 5–8 Jahre
Treffpunkt: 10:00 – 13:00 Uhr, Sportplatz Burgbernheim
Veranstalter: MTB Abteilung TSV Burgbernheim
Info/Anmeldung: Johannes Helgert, Tel.: 0171/7845318

Dienstag, 19. August
Singerlebnis im Garten des Gemeindehauses
Du hast Lust am gemeinsamen Singen und am Bewegen zur 
Musik?
Romy und Hannes Hauptmann laden dich dazu in den Garten des 
Gemeindehauses ein. 
Zum Abschluss singen wir noch einige Lieder in der Kirche, viel-
leicht auch mit Eltern und Geschwistern. Für Getränke ist gesorgt.
Alter: 6–12 Jahre
Treffpunkt: 15:00 – 16:45 Uhr, ev. Gemeindehaus Burgbernheim
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Pfarramt, Tel.: 09843/97863

mail: parramt.burgbernheim@elkb.de
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Donnerstag, 21. August
Bernatura
Kommt mit auf eine bunte Entdeckungsreise ins neue Streuobst-
erlebniszentrum BERNATURA! In unserer Ausstellung gibt es viel 
zu erkunden: Wo wohnt der Maulwurf? Was ist ein Samentaxi? 
Ist das möglich, Kaiser Wilhelm und Prinz Albrecht wohnen auch 
in der Streuobstwiese?!
Erlebt den Artenreichtum der Streuobstwiese bei einer spannen-
den, lustigen und abwechslungsreichen Tour durch die Ausstellung 
mit Nadine Höhne, der Leiterin des Bernatura.
Alter: 7–12 Jahre, ihr solltet lesen können
Treffpunkt:  14:00 – 17:00 Uhr, BERNATURA Burgbernheim im Hof, 

Untere Rathausgasse
Veranstalter: Stadt Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Nadine Höhne, Tel.: 09843/309-31 oder -440, 

mail: n.hoehne@burgbernheim.de

Dienstag, 26. August
Fahrt ins Bayern-Lab
Wir fahren ins Bayern – Lab nach Neustadt a.d.Aisch.
Dort kannst du einen Lego Roboter bauen und programmieren.
Alter: ab 10 Jahren
Treffpunkt: 9:00 – 14:00 Uhr, Marktplatz Burgbernheim
Veranstalter: CSU Ortsverband Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Astrid Paulus-Berberich, 

0179/9110144 oder 09843/1357

Mittwoch, 27. August
Wir bauen ein Lager!
Zusammen mit den Naturpark Rangern erkunden wir spielerisch 
wo die Tiere wohnen und wie geschickt sie sich ihre Behausung 
bauen. Im Anschluss werden wir uns mit Unterstützung der Ran-
ger unsere eigenen kleinen Schutzhütten bauen. Bitte kleide dich 
wetterangepasst mit festen Schuhen und nimm einen Rucksack 
mit Vesper und Getränk mit.
Alter: 6–10 Jahre
Treffpunkt: 14:00 – 17.00 Uhr, Parkplatz direkt nach der Steige 
rechts, Burgbernheim
Veranstalter: Naturpark Frankenhöhe e. V.
Info/Anmeldung:   www.naturpark-frankenhoehe.de

(unter: Menü „Freizeit“)

Freitag, 29. August
Nachtwanderung durch die Bernemer Flur
Wir laufen durch den Sonnenuntergang in die Nacht.
Zum Schluss wollen wir noch gemeinsam am Evangelischen Ge-
meindehaus grillen.
Alter: ab 8 Jahren
Treffpunkt: 19:30 Uhr, Grund- und Mittelschule Burgbernheim
Veranstalter: Evangelische Landjugend Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Jannik Oeser, Tel.: 0151/59455751 

bzw. mail: jannik.oeser.info@gmail.com

Mittwoch, 3. September
Malen auf Keilrahmen
Erschaffe dein eigenes Kunstwerk auf Leinwand!
Bringe bitte Kleidung mit, die schmutzig werden darf.
Alter: ab 5 Jahren
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Grund- und Mittelschule Burgbernheim
Veranstalter: Carmen Laub
Info/Anmeldung: Carmen Laub, Tel.: 09843/1491

Donnerstag, 4. September
Minigolf – Turnier
Hier wird Geschicklichkeit gefordert… und manchmal auch ein 
bisschen Glück!
Wer wird am Ende der Sieger sein?
Treffpunkt: 15:00 Uhr, Olgas Minigolf Burgbernheim
Veranstalter: SPD Ortsverein Burgbernheim
Info: Karl-Otto Mollwitz, Tel.: 09843/3905

Freitag, 5. September
Erlebnis Streuobstwiese
Was ist los im Streuobstbaum? Was fliegt, schleicht und krabbelt 
da? Und wie schmeckt eigentlich die Streuobstwiese? Begib dich 
mit Kathrin und Birgit auf eine spannende Reise in diesen wun-
dervollen Naturraum. Spiel mit uns, sei kreativ und entdecke die 
vielen kleinen Wunder mit allen Sinnen. Bringe bitte einen Ruck-
sack mit einem Getränk mit.
Alter: 7–10 Jahre
Treffpunkt: 14:30 – 17:30 Uhr, Olgas Minigolf Burgbernheim
Veranstalter: BUND Naturschutz Ortsgruppe Burgbernheim
Info/Anmeldung:  Kathrin Feindert, Tel.: 0173/5623708 

bzw. wildewege@gmx.de

Samstag, 6. September
Mottowagenbau für die Kirchweih
Möchtest du mal sehen, wie wir Kerwaburschen und Kerwa madli 
unsere Wagen für den Kerwaumzug gestalten und bauen? Komm 
gerne vorbei. Für eine kleine Stärkung und Getränke haben wir 
gesorgt.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Burgbernheim
Veranstalter: ELJ Burgbernheim
Info:  Jannik Oeser, Tel.: 0151/59455751 bzw. 

Mail: jannik.oeser.info@gmail.com

Freitag, 12. September
Wie kommt der Apfelsaft in die Flasche?
Endlich sind die Äpfel reif und wir pressen aus ihnen frischen Saft. 
Wenn du eine Kostprobe mitnehmen möchtest, bring einfach eine 
Flasche mit. Zudem basteln wir tolle Dinge mit Naturmaterialien. 
Bei Regen entfällt die Veranstaltung.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Labyrinth im Gründlein, Burgbernheim
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim
Info/Anmeldung: Claudia Schrödl, Tel.: 09843/9357028

Koordination Ferienprogramm: Kathrin Feindert
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Vorinformation für die Zwetschgen-Sammelaktion 2025 
fürs Zwetschgenseidla
Im kommenden Herbst können wieder Zwetschgen für die nächs-
te Herstellung des Zwetschgenseidla abgegeben werden.

Die Zwetschgen dürfen geschüttelt sein und müssen nicht ge-
pflückt werden. Wichtig ist, sie dürfen nicht faul sein. Die Zwetsch-
gen müssen in Behältnissen angeliefert werden, die gut vor Ort 
gewogen werden können, nicht in Hängern.

Die Annahme übernimmt das Team vom EinHeimischen in der 
Steinbacher Mühle, wenn auch die Äpfel und Birnen abgegeben 
werden können.

Die genauen Daten werden im nächsten Mitteilungsblatt bekannt 
gegeben und auch auf der Homepage zu finden sein.

Für 10 kg Zwetschgen werden 6,00 € gezahlt und es dürfen alle 
abgeben, die Zwetschgen abzugeben haben, d. h. die Abgabe ist 
nicht auf Einheimische beschränkt; auch Abgebende von außer-
halb sind herzlich willkommen.

Hinweise der Stadtwerke Burgbernheim
Sie ziehen um?
Dann denken Sie bitte an Ihren Stromvertrag

Ab dem 6. Juni 2025 gilt:
Ihr Stromanbieter muss vor dem Umzug informiert 
werden.
Früher konnten Sie Ihren Stromversorger bis zu 6 Wochen nach 
dem Umzug informieren – das geht jetzt nicht mehr!

Neu: Laut Bundesnetzagentur muss der Wechselprozess rechtzei-
tig vor dem Umzug starten – sonst bleibt der Stromanschluss auf 
Sie registriert.

Was bedeutet das für Sie?
Wenn Sie Ihren Umzug nicht rechtzeitig melden, kann der 
Stromverbrauch der neuen Mietpartei weiter über Ihr Kunden-
konto abgerechnet werden. Das sorgt für unnötigen Ärger – für 
beide Seiten.

Unser Tipp: Informieren Sie uns mindestens 14 Tage vor dem 
Umzug über Ihren Auszug.

Wenn Sie Kunde der Stadtwerke Burgbernheim sind, benö-
tigen wir folgende Angaben:
• Vorname, Nachname
• Kundennummer (falls bekannt)
• Alte und neue Adresse
• Umzugsdatum
•  Zählernummer und Zählerstand (jeweils alt & neu, inkl. Ablese-
datum)

So können Sie uns Ihre Daten mitteilen:
1. Persönlich oder telefonisch Tel. 09843 309-17 während un-

seren Geschäftszeiten im Rathaus Zimmer-Nr. 17.
2. Per Post an Stadtwerke Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 

Burgbernheim.
3. Per Mail rund um die Uhr an stadtwerke@burgbernheim.de
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FAQ zu Umzug im Kontext des 24h-Lieferantenwechsels

1. Ich ziehe um. Kann ich meinen Stromvertrag 
mitnehmen?
Ja! In den meisten Fällen können wir Sie an Ihrer neuen Adresse 
weiterhin versorgen. Sollte das ausnahmsweise nicht möglich 
sein, informieren wir Sie frühzeitig.

2. Muss ich meinen Umzug beim Stromversorger 
melden?
Ja! Falls Sie uns nicht informieren, bleibt Ihr Vertrag an Ihrer alten 
Adresse bestehen – und Sie zahlen weiterhin für den dortigen 
Stromverbrauch.

3. Wann muss ich den Umzug melden?
Spätestens 14 Tage vor Ihrem Umzugstermin. Durch eine neue, 
gesetzliche Regelung, den „24h-Lieferantenwechsel“, sind ab dem 
6. Juni 2025 nachträgliche Umzugsmeldungen für Stromver-
träge nicht mehr möglich.

4. Hat jeder Stromkunde jetzt automatisch eine 
24-Stunden Kündigungsfrist?
Nein. Der 24-Stunden-Lieferantenwechsel bezieht sich nur auf 
den Zeitraum der technischen Verarbeitung einer Kündigung.

5. Was passiert, wenn ich den Umzug nicht melde?
Ihr Stromvertrag bleibt bestehen und Sie müssen für den Ver-
brauch an Ihrer alten Adresse weiterhin aufkommen.

6. Wie kann ich meinen Umzug melden?
Per Telefon (09843/309-17), 
E-Mail (stadtwerke@burgbernheim.de) oder per Post an 
(Stadtwerke Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim).

7. Welche Daten sind für die Umzugsmeldung erfor-
derlich?
• Name, Kundennummer, alte und neue Adresse, Umzugsdatum
• Zählernummern und Zählerstände (inkl. Ablesedatum)

8. Kann ich meinen Stromvertrag rückwirkend ab-
melden?
Durch eine neue gesetzliche Regelung, den „24h-Lieferanten-
wechsel“, sind ab dem 6. Juni 2025 nachträgliche Umzugsmel-
dungen für Stromverträge nicht mehr möglich. Bitte melden 
Sie Ihren Umzug 14 Tage vor Ihrem Umzugstermin.

9. Was muss ich tun, wenn ich neu einziehe und noch 
keinen Vertrag habe?
Kontaktieren Sie uns! Wir versorgen Sie gerne mit Strom und be-
raten Sie zu den besten Tarifen.

Abwechslungsreicher Tag des Sports beim TSV:

Breitensport mit ansteckendem Spaßcharakter
Den Beteiligten war die gute Laune förmlich ins Gesicht geschrie-
ben: Beim Tag des Sports auf dem Kapellenberg standen einmal 
mehr die Freude an der Bewegung sowie die gemeinsame sport-
liche Aktivität im Mittelpunkt. 

Die Verantwortlichen des Turn- und Sportvereins hatten sechs 
abwechslungsreiche Stationen organisiert - vom spielerischen 
Kinderturnen bis hin zum handfesten Rugby-Sport konnte eine 
große Bandbreite des regelmäßigen Angebots ausprobiert wer-
den. Von Übungsleitern vorgestellte Bewegungsabläufe bei Ball-
sportarten, unterhaltsame Parcours sowie technische Finessen im 
Teamsport stießen auf reges Interesse. Die mit einigem Aufwand 

auf die Beine gestellte Aktion wirkte für viele ansteckend, denn 
schon bald wuselte es an allen Ecken und Kanten.

Für besonders Eifrige gab es dann noch zur Belohnung einen be-
gehrten Eisgutschein.
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Erstes Konzert des Newcomer-Chores B-Voices:

Megageniale Geburtstagsparty zum Start

Die Dramaturgie hätte anlässlich des ersten Konzertes des neu ins 
Leben gerufenen Projektchores B-Voices nicht besser inszeniert 
werden können: Während ein Gewitter mit Donnergrollen und 
grellen Blitzen vorüberzog, feuerten die Sängerinnen und Sänger 
in der bis auf den letzten Platz gefüllten Johanniskirche ein wahres 
musikalisches Feuerwerk ab.

Doch bevor es dazu kam, fasste die Initiatorin und Chorleiterin 
Petra König die noch kurze Historie des Chores zusammen. Vor gut 
einem Jahr hatte sich im Freundeskreis der Gedanke festgesetzt, 
aus regelmäßigen Singstunden ein Abenteuer mit unbekanntem 
Ausgang zu starten: Ziel war die Gründung eines Chores, der mit 
den selbstgewählten Schwerpunkten Popularmusik bis hin zu 
Gospel-Klassikern in der Region eine Marktlücke schließen sollte. 
Nach einem finalen Becher Glühwein auf dem Burgbernheimer 
Weihnachtsmarkt wurde das Vorhaben sehr schnell in die Tat 
umgesetzt. Es folgten unzählige Proben, die nun in das mit Span-
nung erwartete Auftaktkonzert mündeten.

Das Gesangsensemble, das sich mittlerweile aus rund 40 begeis-
terten Sängerinnen und Sängern zusammensetzt, startete gleich 
schwungvoll mit dem vielsagenden Top-Hit „Best Day of my life“ 
der Rock-Band American Authors. Mit „I am Song“ und „You are 
the reason“ stellte der Chor sehr gefühlvoll unter Klavierbeglei-
tung seine musikalische Wandlungsfähigkeit unter Beweis. Fast 
schon Gänsehautcharakter hatten nun die beiden folgenden Lie-
der „Our God“ und „Für alle“. Bei letzterem Lied der Gruppe Wind 
brillierte die Burgbernheimerin Sandra Limbacher mit einer zu 
Herzen gehenden Solovorstellung. Ihr gleich taten es viele weite-
re hervorragende Solisten, die die abendliche Vorstellung zu ei-
nem echten Seelenstreichler werden ließen. 

Spielend gelang es dem bestens harmonierendem Chor dann der 
Wechsel in die Werbebranche: Quasi im fliegenden Wechsel wur-
de der Werbehit einer Fluggesellschaft „Adiemus“ stimmgewaltig 
zum Besten gegeben. Nicht weniger gelungen waren die dyna-

mischen Darbietungen des Titelsongs „Stand up“ aus dem Film 
„Harriet – Der Weg in die Freiheit“ sowie – in einem weiteren Solo 
äußerst einfühlsam intoniert – der Liebesballade „Someone you 
loved“ des schottischen Sängers Lewis Capaldi. Bei dem Ohrwurm-
Klassiker „Ex`s & Oh`s“ der amerikanischen Songwriterin Elle King 
verzichteten die Sangesdamen kurzfristig auf ihre männlichen 
Stimmen und rissen etliche Zuhörer mit dem kultigen Popsong 
förmlich aus den ehrwürdigen Kirchenbänken. Wieder im Gesamt-
chor vereint sollte der Schmachtsong „Believer“ der US-Rockband 
Imagine Dragons zu einem weiteren Höhepunkt werden. Letztlich 
kamen die B-Voices, die vom Publikum frenetisch mit stehendem 
Applaus gefeiert wurden, nicht um mehrere Zugaben herum: Ein 
Medley aus dem Blockbuster „Sister Act“ sowie als finales  I-Tüpfelchen 
der Hit „Hey Brother“ des schwedischen Künstlers Avicii.

Durch den gesamten Konzertabend hinweg wurde der Chor mit 
viel Herzblut von einer eigens zusammengestellten Band beglei-
tet: Martin Schauer (Klavier), Thomas Seiferlein (Schlagzeug), 
Frank Beuschel (E-Bass) und Matthias Wellhöfer (Gitarre) sorgten 
für ein perfekt abgestimmtes Arrangement. Mit seinem ersten 
Auftritt vor großer Kulisse belohnte sich der Chor B-Voices letztlich 
selbst für seine Mühen und macht zweifelsohne Lust auf mehr. 
Von samtweichen Noten bis hin zu rockigen Tönen wurde ein 
breites Repertoire erstklassig bespielt. Der neue Stil stellt schlicht-
weg eine echte Bereicherung für die Musikszene in der Region dar 
– der tosende und langanhaltende Applaus sollte hierfür Beweis 
genug gewesen sein.
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Einsätze/Alarmmeldungen:

25.04. 15:55 Uhr Ölspur, Burgbernheim 

27.04. 09:00 Uhr Absicherung Berglauf, Burgbernheim 

29.04. 13:25 Uhr BMA - Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim

01.05. 00:00 Uhr Brand im Gebäude – Person in Gefahr, Burgbernheim

01.05. 08:44 Uhr Brandnachschau, Burgbernheim

02.05. 11:29 Uhr Gebäude sichern, Burgbernheim

03.05. 12:38 Uhr Unterstützung Rettungsdienst - Reanimation, Burgbernheim

05.05. 07:13 Uhr BMA - Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim

30.05. 06:02 Uhr Rauchentwicklung im Gebäude - Person in Gefahr, Marktbergel

03.06. 18:07 Uhr Ölspur, Burgbernheim

11.06. 14:35 Uhr BMA - Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim

12.06. 10:38 Uhr Lkw-Brand, Autobahn A7 – km 706,5 Richtung Würzburg

Termine:

05.07. 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr

07.07. 19:00 Uhr Dienstsport

09.07. 19:30 Uhr Übung

12.07. 18:00 Uhr Seilershof-Fest

14.07. 19:00 Uhr Dienstsport

18.–20.07.  Kreisjugendfeuerwehrtag, Ipsheim

21.07. 19:00 Uhr Dienstsport

23.07. 19:30 Uhr Übung Absturzsicherung

28.07. 19:00 Uhr Dienstsport

02.08. 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr

04.08. 19:00 Uhr Dienstsport

06.08. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr

11.08. 19:00 Uhr Dienstsport

13.08. 19:30 Uhr Übung

16.08. 14:00 Uhr Kinderferienprogramm

18.08. 19:00 Uhr Dienstsport

25.08. 19:00 Uhr Dienstsport

27.08. 19:30 Uhr Maschinisten-Übung

01.09. 19:00 Uhr Dienstsport

03.09. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr

06.09. 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr
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Pilot-Projekt „Bücherkoffer“
Die Kindertagesstätte Arche Noah nimmt neben zwei anderen 
Kindergärten aus dem Landkreis Neustadt/Aisch am Pilot-Projekt 
„Bücherkoffer“ teil. Der KinderBuchBund hat als eine Initiative des 
Kinderschutzbundes Neustadt/Aisch das Projekt „Bücherkoffer“ 
entwickelt. Die Vorsitzende des Kinderschutzbundes, Gisela 
 Heusinger-Herz, meint hierzu: „Vorlesen ist eine super Sache. Wo 
sonst kann man unerwartet neue Freunde finden, mit dem Schiff 
die Welt umsegeln und erfolgreich Monster verjagen?“

In der Kita Arche Noah wird den Familien ein Kinder-Rollkoffer mit 
acht pädagogisch wertvollen Bilderbüchern zur Verfügung ge-
stellt. Diesen Koffer darf jede Woche ein anderes Kind für sieben 
Tage mit nach Hause nehmen. „Mit dem Bücherkoffer wollen wir 

die Eltern einladen, gemein-
sam mit ihren Kindern in den 
Büchern zu stöbern, die Bil-
der anzuschauen, darüber zu 
sprechen und natürlich vor-
zulesen“, so Kita-Leiterin 
Anita Schnotz. Vorlesen hat viele Vorteile: So lernen die Kinder 
z. B. Sprache, Konzentration und Ausdauer. Es hilft ihnen, leichter 
lesen und schreiben zu lernen. Vorlesen macht einfach Spaß und 
fördert die Fantasie.

Bereits in den ersten Tagen fand das Projekt großen Anklang bei 
den Familien.

Eine Reise um die Welt
Bunt, bunter, am buntesten, mit einem farbenfrohen Festival der 
Kulturen feierten wir ein erfolgreiches Kita-Fest. Neben vielen Sta-
tionen an denen Klein und Groß sich kreativ, phantasievoll und mit 
allen Sinnen beschäftigen konnten, gab es zur Stärkung leckere 
Burger frisch vom Grill. Auch eine Aufführung von unserer Tanzgrup-
pe zu bekannten Kinderhits und eine Zaubershow mit allerhand 
bannbrechenden Zaubertricks, bereicherten die Zuschauer:innen.

Auch ein „Eine-Welt-Stand“ vertreten durch Frau Ammon-Spaeth, 
war auf dem Festival der Kulturen zu finden. Man konnte neben 
Kaffee, Schokolade und anderen Nahrungsmitteln auch kleine 
Spielsachen erwerben. Der Erlös dieser Einnahmen wird einem 
Hilfsprojekt für den Bau einer Schule im Kongo zu Gute kommen.
Der krönende Abschluss des Festes bildete ein Holi-Fest auf der 
Wiese der Kita. Nach einem kleinen Tanz, folgte ein Countdown. 
Nach dem Runterzählen warfen alle Besucher:innen die Farbbeu-
tel gleichzeitig in die Luft und hinterließen eine riesige, farbenfro-
he Staubwolke. Diese setzte sich nach kurzer Zeit auf die Kleidung 
aller ab und alle Teilnehmer waren in allen Farben des Regenbo-
gens besprenkelt.
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Aktionstabletts in unserer Kita
Seit einiger Zeit beschäftigen 
sich die Kinder immer wieder 
gerne mit unseren neuen Ak-
tionstabletts. Die Übungen 
des praktischen Lebens zur 
Förderung verschiedener 
Kompetenzen zu nutzen, sind 
vor allem in der Montessori-
Pädagogik ein Leitfaden. Die 
von uns vorbereiteten Akti-
onstabletts bieten den Kindern 
die Möglichkeit lebensprakti-
sche Fähigkeiten wie beispielsweise das Öffnen und Schließen 
von Gefäßen, das Sortieren nach Farben, das Benutzen von 
Holzzwickern oder auch das Sortieren nach Formen zu fördern. Die 
Kinder können sich so in ihrem eigenen Tempo neuen Herausfor-

derungen stellen und neue Interessen 
werden geweckt. 

Unter dem Leitspruch „Hilf mir es selbst 
zu tun“ reicht daher meist eine kurze Einführung der Tabletts, bevor 
die Kinder dann selbstständig damit „arbeiten“ dürfen. Dankbarer-
weise hat ein Opa der Einrichtung nach Wunsch zwei Konstrukte 
aus Holz für zwei der Aktionstabletts gebaut, eine Wäscheleine 
und ein Aktionstablett zum Schrauben. Im Sinne der Nachhaltigkeit 
haben wir uns sehr darüber gefreut. Die ästhetische Gestaltung der 
Tabletts hat für die Kinder außerdem einen hohen Aufforderungs-
charakter und die Kinder lieben es damit zu werkeln.

Aktionstabletts fördern das selbstbestimmte Lernen und Entwick-
lungsfelder wie Feinmotorik, mathematisches Grundverständnis 
und andere Sinneserfahrungen.

Säen und Pfl anzen im Garten
Neugierig bestaunen die Kinder im Mor-
genkreis kleine Pflänzchen. Schnell fin-
den sie mit Hilfe der Pflanzenstecker 
heraus, dass es sich um Gurken- und 
Zucchini-Pflänzchen handelt. Wir überle-
gen an welchem Ort diese kleinen 
Pflanzen am besten wachsen und was 
sie zum Wachsen brauchen. „Sonne“, 
„Wasser“, „Erde“, sprudelt es aus den 
Kindern heraus. Und natürlich gehören 
die Pflanzen in unser Hochbeet. Bei un-
serer Pflanzaktion lockern die Kinder 
zunächst die Erde auf, dann graben sie 
mit einer Pflanzschaufel Pflanzlöcher 
und nun werden die Pflänzchen gesetzt 

und die Erde vorsichtig angedrückt. Und auch 
beim Angießen helfen Kinderhände fleißig mit.

Als nächstes wollen wir Karotten aussäen. 
Die Kinder bestaunen die winzigen Samen-
körnchen. Unvorstellbar, dass aus diesem 
feinen, kleinen Samen eine Karotte entsteht. 
Vorsichtig streuen wir die Samen in die Erde 
und decken sie zu. Jetzt heißt es geduldig 
sein, immer wieder gießen und warten. Zum 
Glück können wir in der Zwischenzeit den 
Erdbeeren, Stachelbeeren und Himbeeren 
beim Wachsen und reif werden zusehen und 
hin und wieder auch schon eine reife Beere 
ernten und vernaschen.

Besuch im Bernatura
Bepackt mit ihrem Rucksack machten sich unsere Vorschulkinder 
zum ersten Mal auf den Weg ins Streuobstkompetenzzentrum. 
Alle sind ein bisschen aufgeregt und gespannt, was sie dort er-
warten wird. Neugierig setzten wir uns auf die Wiese im Ausstel-
lungsraum, wo uns Frau Nun aus ihrem Buch „Funkelfell“ vorlas. 
Gestärkt von leckerem Streuobstschorle und unserer Brotzeit 
durften wir im Anschluss das Eichhörnchen und den Siebenschlä-
fer in den Ausstellungsräumen suchen und haben erfahren, dass 
Schafe wie Taxis auf der Wiese unterwegs sind und in ihrem Fell 
jede Menge Mitreisende Platz finden. 

Beim Spielen im Hof des Kompetenzzentrums hat sich gezeigt, 
dass wir einen Fledermausexperten unter unseren Vorschulkin-
dern haben, dass es Wiesenspezialisten gibt und wir alle ein gutes 
Ohr für Vogelgezwitscher haben.

Wir bedanken uns beim Team des Bernatura und Frau Nun für 
dieses besondere Erlebnis, das unseren Vorschulkindern viel Freu-
de bereitet hat und von dem wir alle viel Wissenswertes mit 
nachhause genommen haben. Wir freuen uns schon auf weitere 
Besuche im Bernatura.
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Hitzespaziergang „Heiße Themen – kühle Plätze“
Die Sommer werden immer heißer – das merken wir alle. Doch 
wie wirkt sich die Hitze auf unsere Stadt aus? Welche Orte heizen 
sich besonders auf, wo finden wir angenehme Abkühlung? Wel-
che Rolle spielen Bäume, Gärten, Gebäude und Plätze für unser 
Stadtklima?

Bei einem interaktiven Spaziergang durch Burgbernheim wollen 
wir gemeinsam erkunden:
• wo es besonders heiß wird und warum,
• welche Orte kühl bleiben und was wir davon lernen können,
• wie wir unsere Stadt klimaresilienter gestalten können.

Mitmachen können alle!
Eingeladen sind alle Bürger, gerne auch Familien mit Kindern. 
Unser Spaziergang ist interaktiv – mit kleinen Mitmachaktionen, 
spannenden Beobachtungen und viel Raum für Austausch.

Sonntag, 3. August
Uhrzeit: 10.00 – ca. 12.00 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Burgbernheim

Ihr Ortsverband Bündnis 90/die GRÜNEN 

Kontakt: Gudrun Schiestl-Frank 0176/68174489

Zugkräftiger Fachvortrag im Streuobsterlebniszentrum Bernatura:

Klimaresistente Obstbäume von der Wurzel her neu denken
Wenige Tage vor der offiziellen Eröffnung des Streuobsterlebnis-
zentrums Bernatura bestand die nagelneue Einrichtung ihre erste 
Feuertaufe: Im Rahmen eines Fachvortrags zum Projekt „Mehr 
Baamaland für Frankens Mehrregion“ konnten sich Burgbernheims 
Stadtgärtner Ernst Grefig und Bürgermeister Matthias Schwarz 
über einen bis auf den letzten Platz gefüllten Veranstaltungssaal 
freuen. Neben zahlreichen überregional angereisten Baumfach-
warten hatten sich auch viele am Streuobst interessierte Bürge-
rinnen und Bürger eingefunden.

Fachreferent Christoph Schulz aus dem baden-württembergischen 
Nordheim gilt als ausgewiesener Experte im Streuobstwesen. 
Derzeit beschäftigt er sich unter anderem mit einem staatlich 
geförderten Forschungsvorhaben auf einer Projektfläche im Raum 
Heilbronn. Bei diesem bisher einmaligen Versuch sollen ange-
sichts des herrschenden Klimawandels neue Erkenntnisse zu zu-
künftigen Pflanzungen gewonnen werden. Die Potenzialstudie 
soll Aufschluss darüber geben, ob es zukünftig auch sinnvoll wäre, 
neben den bekannten Obstsorten beispielsweise auch auf Man-
del, Feige, Pfirsich oder gar Kaki zu setzen.

Im Mittelpunkt der kurzweilig und humorvoll vorgetragenen Aus-
führungen standen jedoch die vielfältigen Ansätze, um den langen 
Trocken- und Hitzephasen zukunfts- und widerstandsfähige Streu-
obstbäume entgegenzusetzen. Die Frage laute, so Christoph Schulz, 
wie es zu schaffen sei, dass der Baum auch in 100 Jahren noch gut 
dastehe. So genannte Methusalembäume könnten hier eine Lösung 
sein. Diese benötigen ein extrem intensives Wurzelsystem auf un-
terschiedlichsten Böden. Diese wurzelechten Bäume wie die Sorten 
Aargauer Jubiläum, Harberts Renette oder Schwaikheimer Rambur 
bieten bereits jetzt eine gute Gewähr robust und ertragreich heran-
zuwachsen. Alternative Vermehrungsmethoden gebe es bereits 

einige: Genannt wurde unter anderem die Meristemvermehrung, 
bei der gesunde Nachkommen weiterkultiviert werden können. 
Weitere Möglichkeiten bieten Sämlinge oder Stecklinge. Es gehöre 
auch Neugier und Mut dazu, um neue Erkenntnisse zu gewinnen: 
Burgbernheim gehe hier bereits beispielhafte Wege, indem im 
Gründlein eine Vermehrung mittels einer Tresteraussaat ausprobiert 
werde. Es gelte ganz einfach Versuch und Irrtum, erläuterte der 
Fachmann mit einem Augenzwinkern. Gleichzeitig klopfte er Stadt-
gärtner Ernst Grefig ob seiner unerschöpflichen Energie und seines 
Forschergeistes verbal anerkennend auf die Schulter.

Abschließend gab Christoph Schulz den anwesenden Fachleuten 
noch einen wichtigen Rat mit auf den Weg: „Nehmt bereits die 
Kinder mit – sie müssen von klein auf in Kontakt mit der Streuobst-
thematik stehen!“

Sowohl während einer Pause im Foyer als auch nach dem Vortrag 
hatten sich noch – ganz dem Ziel des Kompetenzzentrums ent-
sprechend - zahlreiche Diskussionsrunden zum fachlichen Aus-
tausch zusammengefunden. 
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25-jähriges Jubiläum der Freien Bürger Burgbernheim e. V. 
mit Kabarettist Christoph Maul am 05.09.2025
Christoph Maul mit „live und ungeProbt“, in der Roßmühle Burg-
bernheim, Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn um 20.00 Uhr

Christoph Maul entfacht ein Feuerwerk der Spontanität auf der 
Bühne!

In seinem brandneuen Programm „live & ungeProbt“ entführt uns 
der charismatische Kabarett- und Comedy-Experte Christoph Maul 
in die unberechenbare Welt des Lebens – und das live, so wie es 
eben ist: ungeprobt und voller Überraschungen! 

Das Leben als junger Vater ist eine Achterbahnfahrt voller uner-
warteter Wendungen, und Maul bringt uns mit seinem einzigarti-
gen Humor hautnah an die Höhen und Tiefen dieser Erfahrung 
heran. Dabei scheut er sich nicht, das Lachen aus den realen 
Momenten des Alltags zu ziehen, sei es im Umgang mit Nachbarn, 
Arbeitskollegen oder den Kuriositäten des Landlebens. 

Doch nicht nur das Private steht im Fokus, sondern auch der Blick 
auf die große Bühne der Welt – von regionalen Ereignissen bis hin 
zu globalen politischen Entwicklungen. Maul zeigt auf, dass das, 
was uns oft wie ein inszeniertes Drama erscheint, tatsächlich 
ungepbrobt und authentisch ist. 

Ein besonderes Highlight dieses Programms ist die Spontanität, 
die jedem Abend eine einzigartige Note verleiht. „live & Unge-
probt!“ wird niemals geprobt, denn Maul passt sich den unter-
schiedlichsten Gegebenheiten an – sei es die Region, die Location, 

oder die tagesaktuellen Ereignisse. Jeder Abend ist eine maßge-
schneiderte, unvergessliche Erfahrung für das Publikum. 

„Live & Ungeprobt“ verspricht einen Abend wie das Leben selbst 
– unvorhersehbar, mal laut, mal leise, mal tiefgründig, aber nie 
ohne den Leitspruch zu vergessen: Wenn der Spaß auf der Welt 
vorbei ist, ist das, was wir am dringendsten brauchen, der HUMOR.

Kurzum. Wer Christoph Maul auf der Bühne erlebt, bekommt einen 
Abend, der garantiert in Erinnerung bleibt!

Karten sind ab sofort für 22,00 € bei der Tankstelle Ober-
meier (AVIA), Schloßgasse 8, erhältlich.

Infoabend am 17. Juli in Burgbernheim 
von TreePlantingProjects & Amt für Ländliche Entwicklung
Fördermittel nutzen: Wie Flächeneigentümer:innen ihre 
Wiesen und Äcker klimafit machen können.

Wie mache ich meine Flächen zukunftsfähig? Diese Frage stellen 
sich immer mehr Eigentümer:innen von Wiesen, Äckern und 
Brachflächen angesichts von Klimawandel und Artensterben.

Am 17. Juli 2025 um 20 Uhr lädt die gemeinnützige Organisa-
tion TreePlantingProjects gemeinsam mit dem Amt für Länd-
liche Entwicklung (ALE) zu einem kostenfreien Infoabend ins 
Bernatura in Burgbernheim ein.

Der Vortrag richtet sich an Besitzer:innen ländlicher Flächen, die 
ihre Grundstücke klimastabil aufwerten und ökologisch ent wickeln 
möchten. TreePlantingProjects wird zeigen, welche Maßnahmen 
möglich sind, um die eigenen Flächen fit für die veränderten 
Klimabedingungen zu machen und welche Fördermittel vom Land 
zur Verfügung stehen. Johannes Haßler vom ALE wird vor Ort sein 
und Fragen der Teilnehmenden beantworten. TreePlantingPro-
jects unterstützt Interessierte ganz konkret bei:
• der Beratung und Planung individueller Maßnahmen
• der Antragstellung für Fördermittel beim ALE
• der Einholung der notwendigen Genehmigungen
• der kompletten praktischen Umsetzung der Projekte

Mögliche Maßnahmen, die über Förderprogramme gefördert 
werden können, sind u. a.:

•  Heckenpflanzungen – Schutz vor Erosion, Förderung der Arten-
vielfalt

• Streuobstwiesen – Lebensraum für Insekten und leckere Früchte
•  Feldgehölze & Waldränder – Verbesserung des Mikroklimas und 
Wasserrückhalts

•  Kleine Biotope – Schaffung von Lebensräumen mit geringem 
Pflegeaufwand

•  Altholzhaufen, Eidechsenburgen, Steinhaufen – Schutz für Nütz-
linge und Kleintiere 

Über TreePlantingProjects:
TreePlantingProjects (TPP) ist eine gemeinnützige Naturschutzor-
ganisation mit Sitz im Landkreis Ansbach. Seit 6 Jahren setzt sich 
TPP aktiv und ohne Gewinnabsicht für Klimaschutz, Biodiversität 
und den Erhalt unserer Ökosysteme ein. Bis heute wurden durch 
TPP fast eine Viertelmillion Bäume in Bayern gepflanzt sowie 
zahlreiche Artenschutzprojekte wie Eidechsenburgen und Klein-
biotope umgesetzt. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der 
qualitativen und nachhaltigen Umsetzung von Projekten in enger 
Zusammenarbeit mit Flächeneigentümer:innen. „Gerade in länd-
lichen Regionen gibt es enormes Potenzial für wirksame Natur-
schutzmaßnahmen – und staatliche Förderprogramme machen 
diese Projekte auch für Privatpersonen und Eigentümer:innen 
kleiner Flächen möglich“, erklärt Stefan Klingner, Geschäftsführer 
von TreePlantingProjects. „Unser Ziel ist es, diesen Prozess so 
einfach wie möglich zu machen und Flächenbesitzer:innen von 
der Idee bis zur Umsetzung zu begleiten.“
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40 Jahre Platzwart beim Turn- und Sportverein Burgbernheim:

Wolfgang Kleinschroth stellt Rasenmäher endgültig in die Garage
Es gibt auf dem Kapellenberg wohl keinen Grashalm, den er nicht 
schon persönlich betreut hat: Nach vierzig Jahren als Platzwart beim 
TSV Burgbernheim stellt Wolfgang Kleinschroth nun seinen Rasen-
mäher ein letztes Mal in die Garage am Sportheim. In dieser langen 
Zeit hat er auch regelmäßig unverzichtbare Spuren hinterlassen.

Angefangen hatte alles, als der begeisterte Fußballer vom TSV-
Urgestein Gerhard Müller mit sanftem Anschub in seine neue 
Rolle bugsiert wurde, wie er heute mit einem Schmunzeln zurück-
blickt. Die ersten beiden Jahrzehnte kümmerten sie sich noch 
gemeinsam um die Rasenplätze. Hinzu kamen viele weitere 
Aufgaben auf dem weitläufigen Areal, das Sportgenerationen 
kommen und gehen sah. Mit dem Ruhestand seines Mentors 
stand Wolfgang Kleinschroth längst auf eigenen Beinen – genau 
gesagt saß er meist auf einem Aufsitzrasenmäher, sorgte für die 
Platzbewässerung, reparierte, half aus wo es an Helfern fehlte. 
Manchmal war er auch Sorgentelefon für unterschiedlichste Be-
lange auf dem Gelände. Die Pflege der drei Rasenplätze sowie der 
technischen Anlagen wurden ihm zur Herzensangelegenheit – 
seine Ausdauer, Verlässlichkeit und sein unermüdlicher Einsatz für 
die Infrastruktur des Vereins waren und sind - oft abseits des 
grellen Flutlichtes – nicht wegzudenken.

In vier Jahrzehnten gab es viele Veränderungen auf dem Kapel-
lenberg, die Wolfgang Kleinschroth als „Mädchen für alles“ aktiv 
mitbegleitete: Der Neubau des für den Verein richtungsweisenden 

Sportheims vor gut 30 Jahren gehörten ebenso dazu, wie die Er-
richtung der Zuschauertribüne sowie der Flutlichtanlage am 
 B-Platz. Mit Nachdruck unterstützte er eine moderne Platzbewäs-
serung, die mit einer großen Zisterne auf eine umweltfreundliche 
Basis gestellt wurde. Vorstände und Vereinswirte wechselten – 
Wolfgang Kleinschroth blieb seiner Aufgabe, die er stets mit 
Herzblut ausübte, nicht selten bis zu 30 Stunden in der Woche, treu. 
Oftmals ging es sogar frühmorgens vor der Arbeit oder bis in die 
Dunkelheit nach Feierabend auf den Sportplatz. „Unser Familien-
leben hat sich häufig hier oben abgespielt, meine Tochter ist hier 
aufgewachsen.“ Wie oft er die Tornetze auf und abgenommen 
hat, kann heute niemand mehr nachvollziehen – die weißen  Linien 
am Spielfeldrand dürften jedenfalls aneinandergereiht für manche 
Weltreise gereicht haben. Wichtig war ihm bei allen Mühen, den 
Aktiven stets optimale Platzverhältnisse bieten zu können.

Zu Beginn seiner Tätigkeit wurde das Spielfeld noch mit einem 
Balken gemäht, das Gras musste dann von Hand zusammenge-
tragen werden. Heute verfügt man über moderne Rasenpflege-
geräte. Dank der Handschrift des engagierten Platzwartes präsen-
tieren sich die Sportanlagen seit langem in einem hervorragenden 
Zustand. Wie gewohnt wird der „Greenkeeper“ nun zum Saison-
schluss seinen Spindelmäher in die Garage fahren – und hängt den 
Schlüssel ein letztes Mal an die Wand.

Sein gewohnt kurzes Fazit: „Ich hab´s gerne gemacht!“
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Beste Bedingungen beim 20. Burgbernheimer Berglauf:

Frühlingssonne strahlte mit 376 Startern um die Wette

Fast schien es, als ob die 376 Starter beim Jubiläumslauf mit der 
Frühlingssonne um die Wette strahlten: Bei der 20. Auflage des 
Burgbernheimer Berglaufes gab es inmitten wunderschön blühen-
der Streuobstlandschaften jedenfalls nur bestens gelaunte Sportler.

Die Läuferinnen und Läufer fanden in den sechs Laufdisziplinen 
wie gewohnt optimale äußere Bedingungen vor. Cheforganisato-
rin Annette Sauerhammer und ihr emsiges Team vom heimischen 
TSV hatten im Vorfeld der Laufwettbewerbe dafür gesorgt, dass 
von der Streckenbeschilderung bis hin zur Verpflegung keine 
Wünsche offenblieben. Tatkräftig unterstützt wurden sie von der 
Feuerwehr Burgbernheim sowie der Rot-Kreuz-Bereitschaft 
 Burgbernheim.

Schon an der Startlinie war es den Teilnehmern angesichts der 
herrlichen Rahmenbedingungen deutlich anzumerken, dass alle 
so richtig Lust auf die bevorstehenden läuferischen Herausforde-
rungen hatten. Kein Wunder war es somit, dass zahlreiche hervor-
ragende Ergebnisse erzielt wurden. Sei es der angestrebte Platz 
auf dem Treppchen oder das Erreichen einer persönlichen Bestzeit 
– alle gaben ihr Bestes und konnten Stolz auf die gezeigten Leis-
tungen sein. Gerade bei den Erwachsenenläufen verlangten die 
Steigungen und Gefällstrecken an der Frankenhöhe – hier nicht 
zuletzt der berüchtigte Frigglessteig – den Sportlern so einiges ab. 
Wähnte man sich dann fast schon am ersehnten Ziel, mussten 
auch noch die letzten Körner vom Gründlein hinauf zum Kapellen-
berg investiert werden. Der verdiente Lohn wartete dort in Form 
eines donnernden Applauses einer begeisterten Zuschauerkulisse. 
Läufer um Läufer wurden förmlich über die Ziellinie getragen. Ein 
vor Freude strahlender Finisher fasste die tolle Stimmung für sich 
zusammen: „Glücksgefühle pur! Ich bin zwar völlig platt – die 
Seele ist aber bis oben hin wieder aufgetankt! Danke Berna!“

Den Ergebnistafeln waren wieder bemerkenswerte sportliche 
Leistungen zu entnehmen:
Sieger des 13,4-Kilometer Crosslaufes mit 74 Startern wurde in 
57 Minuten 23 Sekunden Sebastian Herbst (ohne Verein). Auf Platz 

zwei folgte wie im Vorjahr Daniel Nähr (Herrieder Aquathleten, 
59:08 Minuten). Den dritten Rang holte sich der Vorjahressieger 
Sebastian Ernst vom SV Virnsberg-Sommerbiathlon (59:27 Minuten).

Die Damenwertung holte sich erneut Christina Höhn (TSV 2000 
Rothenburg, 1:00:10 h) vor Raphaela Peter (TSV Iphofen, 1:15:51) 
und Sarah Hahn (ASV Ippesheim, 1:16:29 h).

Den 5,6-Kilometer Hobbyberglauf gewannen Robert Glöckner von 
den Rennmäusen FC Gollhofen (23:41 Min.) sowie Valerie Koppler 
(Allod Werkstoff Burgbernheim, 24:37 Min.). Hier waren 87 Lauf-
freunde an den Start gegangen.

Auch beim Nordic Walking-Lauf sowie den Schülerrennen riefen 
die Läuferinnen und Läufer zahlreiche hervorragende Bestleistun-
gen ab. Die detaillierten Resultate sind im Internet über 
www.myresult.com abzurufen.
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Haushaltsplan der Stadt Burgbernheim verabschiedet
Der Stadtrat hat in der Sitzung am 22.05.2025 den Haushaltsplan für das Jahr 2025 einstimmig verabschiedet.

Abschlussergebnis des Jahres 2023 und Ansätze 2024/2025
Die vorangegangenen Haushaltsjahre schlossen mit folgendem Ergebnis bzw. Ansatz ab:

Der Wirtschaftsplan für die Bereiche Strom, Wasser und Kanal sieht 
im Erfolgsplan 7.185.000 € und im Vermögensplan 1.825.000 € vor. 

Größere Ausgaben im Verwaltungshaushalt:
 2.704.000 € Kreisumlage
 2.550.000 € Förderung Kinderbetreuung in Kindergärten
 1.213.600 € Personalkosten (ohne Stadtwerke)
 741.000 € Umlage an die Verwaltungsgemeinschaft
 275.000 € Gewerbesteuerumlage
 267.000 € Umlage für die Grund- und Mittelschule
 128.000 € Zinszahlungen

Die größten Ausgabeposten im Vermögenshaushalt sind:
 2.264.000 €  Neubau Bernatura - Bürger- und Streuobstkom-

petenzzentrum
 1.062.000 € Kredittilgungen
 940.000 € Neugestaltung Obere- und Untere Rathausgasse
 930.000 € Verlängerung Steinacher Straße
 630.000 € Sanierung Rodgasse und Erbsengasse
 150.000 € Streuobstkindergartengruppe

Die größten Einnahmequellen:
 2.500.000 € Gewerbesteuer
 2.409.000 € Beteiligung an der Einkommensteuer
 1.615.000 €  Fördermittel Rodgasse, Erbsengasse, Obere und 

Untere Rathausgasse
 1.500.000 €  Fördermittel Bernatura - Bürger- und Streuobst-

kompetenzzentrum
 1.200.000 € Zuschuss Freistaat Bayern Kinderbetreuung
 686.000 € Grundsteuer 
 320.000 € Beteiligung an Umsatzsteuer
 300.000 € Verkauf Bauplätze
 218.000 €  Miet- und Pachteinnahmen
 110.000 €  Konzessionsabgabe (Stadtwerke Strom, Wasser 

und Gas)

Die Zuführung vom Vermögenshaushalt in den Verwaltungshaus-
halt liegt bei 600.000 €. Der Schuldenstand beträgt am 31.12.2025 
insgesamt 4.978.000 € (inkl. Stadtwerke), d. h. 1.449 € je Einwoh-
ner.

Rechnungsergebnis 
in EURO

Haushaltsansätze 
EURO

Veränderung 
EURO

2023 2024 2025 2025 zu 2024

Verwaltungshaushalt 9.882.987 10.170.000 9.420.000 -750.000 -7,4 %

Vermögenshaushalt 9.583.206 10.200.000 9.220.000 -980.000 -9,6 %

Gesamt 19.466.193 20.370.000 18.640.000 -1.730.000 -8,5 %

Kurs zur traditionellen Heutrocknung mit Heubock oder Kleebock
Im vergangenen Sommer waren sie auf einigen städtischen Wie-
sen bereits zu sehen: traditionell gebaute Heuböcke, über denen 
das mit der Sense oder dem Mähbalken geschnittene Heu ge-
trocknet wurde.

Wer Interesse hat, das Bauen von Heuböcken zu lernen, kann sich 
erneut für einen Kurs anmelden. Der Kurs findet am 19.07.2025 von 
9 bis 12 Uhr statt.

Treffpunkt ist der Parkplatz am Freibad (Freibadstraße, 91593 
Burgbernheim).

Um Anmeldung im Rathaus unter 09843/309-0 wird gebeten. Die 
Kursgebühr beträgt 20 €.

Dieser Kurs wird mitorganisiert vom LPV im Zusammenhang mit 
dem Streuobstpakt und speziell dem Projekt „Mehr Baamaland“.
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100 Jahre Kriegerdenkmal auf dem Kapellenberg

Die Eröffnung des Bernatura am 10. Mai dieses Jahres ließ ein Ju-
biläum in Vergessenheit geraten: Auf den Tag genau vor 100 Jahren 
wurde das für die im 1. Weltkrieg gefallenen Burgbernheimer auf 
dem Kapellenberg errichtete Ehrenmal eingeweiht.

Lassen wir Oberlehrer Peter Hupfer berichten, der damals die 
Festrede hielt. Seinem „Heimatbuch“ entnehmen wir folgenden 
Bericht, den wir mit Bildern aus dem „Alt-Bernemer Bilderbüchla“ 
ergänzen: Forderte der Krieg 1870/71 nur vier Opfer, so waren es 
deren im Weltkrieg 84. Ihnen ein würdiges Denkmal zu setzen, 
hielt die Gemeinde für eine selbstverständliche Aufgabe. Die 
Frage war nur: wohin? Alle möglichen Vorschläge wurden ge-
macht, bis man sich endlich über den Platz einigte, der für diesen 
Fall allein in Frage kommen konnte: der Kappelberg. Um die Ent-
stehung des Denkmals hat sich außer dem gesamten Marktrat 
besonders Bürgermeister Bernhard Weiß verdient gemacht. Der 
Entwurf stammt von Architekt Fritz Meyer, Nürnberg. Die Arbeiten 
wurden ausgeführt von Maurermeister Michael Potsch, der mit 
seinen treuen Helfern das Werk im Juni 1924 begann und im No-
vember beendete. Der Bau ist aus Rothenburger Muschelkalk, das 
Innere aus Hilpertshofer Steinen, die Inschriften sind auf Lichten-
felser Platten von den Steinmetzmeistern Karl und Konrad Steurer 
gemeißelt. Kosten: 25.000 Mark.

Am 10. Mai 1925 erfolgte die Einweihung unter Teilnahme der 
ganzen Umgegend, wie von Gästen aus Nürnberg, Würzburg und 
noch weiter her, eines Halbzugs Reichswehr und verschiedener 
Gruppen Landespolizei. Vom Ort aus bewegte sich der Zug unter 
dem Geläute aller Glocken zum Denkmal. Beim Nahen des Zuges 
loderte schwarzer Rauch von den Opferschalen auf. Die Kapelle 
Hartner spielte das Lied vom guten Kameraden, die Fahnen senk-
ten sich. Der Zug nahm Aufstellung zum Festgottesdienst, den 
Senior v. Zezschwitz hielt …

Der nachmittägige Zug zeigte eine stark erweiterte Form. Es wa-
ren unterdessen noch manche Vereine gekommen. Überaus rei-
chen Festschmuck hatte der Ort angelegt und wieder ging es 
 hinauf zur Höhe. Fünf- bis sechstausend Menschen mochten sich 
da eingefunden haben. Der Begrüßung durch den 1. Bürgermeis-
ter schloss sich meine Festrede an, abgedruckt in der Windshei-
mer Zeitung Nr. 73 vom 11. Mai 1925 ...

(Auf die Wiedergabe der stark völkisch geprägten Rede wollen wir 
verzichten!) 20 Jahre später waren weitere 205 Namen Burgbern-
heimer Kriegsopfer in die Gedenktafeln einzumeißeln.

HE

Mitteilungen aus dem Forstrevier Burgbernheim
Wer noch Brennholz (Buche, sonstiges Laubholz) auf Poltern an den Waldwegen im Stadtwald Burgbernheim kaufen möchte, 
der kann sich bei Sepp Kreuz am Waldhandy unter 0170/8526920 melden. Kleine Restmengen stehen noch zur Verfügung!
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Tagesordnung über die öffentliche 54. Sitzung des Gemeinderates 
 Marktbergel am 08.05.2025
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 20.03.2025

2. Kommandantenwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Ermetzhof am 26.03.2025; Bestätigungsverfahren 
nach Art. 8 Abs. 4 BayFwG

 Der Gemeinderat bestätigt den wieder gewählten Kommandanten Andreas Weisenstein sowie den neu gewählten stell-
vertretenden Kommandanten Niklas Schaßberger in ihren Ämtern.

3. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim; 5. Änderung des Flächennutzungsplans; frühzeitige Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Die Stadt Burgbernheim beabsichtigt die 5. Änderung des Flächennutzungsplanes.
 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben. 

4. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim; Bebauungsplan Nr. 35 „Gewerbegebiet Schwebheim Mitte“; 
frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden 
gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Die Stadt Burgbernheim hat die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 35 „Gewerbegebiet Schwebheim Mitte“ mit inte-
griertem Grünordnungsplan beschlossen. 

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben. 

5. Verpachtung gemeindeeigener Dachflächen an die Bürgerenergie Marktbergel eG; Antrag hinsichtlich 
 weiterer Gebäude 

 In der Sitzung vom 20.03.2025 wurde bereits mitgeteilt, dass die Bürgerenergie Marktbergel einen weiteren Antrag 
zur Anmietung weiterer Dachflächen gestellt hat. Es geht um folgende Objekte: 

 – Bauhof Marktbergel (Projekt 4) 
 – Feuerwehrhaus/Gemeindehaus Ermetzhof (Projekt 5) 
 – Feuerwehrhaus Ottenhofen (Projekt 6) 
 Der Gemeinderat erklärt sein grundsätzliches Einverständnis für das Errichten der Photovoltaikanlagen. Der Erste Bürger-

meister wird ermächtigt, jeweils einen Pachtvertrag zur Vermietung der Dachfläche des Bauhofs Marktbergel und der 
Feuerwehrhäuser Ermetzhofen und Ottenhofen zu den gleichen Konditionen des mit der Bürgerenergie Marktbergel eG 
bereits bestehenden Pachtvertrags abzuschließen.

6. Informationen des Bürgermeisters
 1. Beschaffung von Festbekleidung und Ausgehuniformen für die FFW Marktbergel und Ottenhofen 
   Hierzu liegen mittlerweile zwei Angebote sowie entsprechende Auftragsbestätigungen der Firma Feuerwehrbedarf 

Christian Grimm aus Schopfloch vor. Die Kosten hierfür betragen für die FFW Marktbergel 5.534,23 € brutto sowie für 
die FFW Ottenhofen 3.498,33 € brutto.

 2. Sanierung von Fahrbahnrinnen
   Die Fa. Schlamp Kommunaldienstleistungen GmbH aus Wettstetten bietet ein spezialisiertes Verfahren zur Rinnen-

sanierung an. Der Erste Bürgermeister wird hinsichtlich der Fahrbahnrinnen zwischen Marktbergel und Ottenhofen 
sowie den Bereich um den Ottenhofener Dorfbrunnen ein Angebot der vorgenannten Firma einholen und den 
 Gemeinderat entsprechend unterrichten.

 3. Hinweistafeln Naturpark Frankenhöhe e. V.
   Der Erste Bürgermeister informiert über die vorgesehene Erneuerung einschließlich Neukonzeption von Hinweistafeln 

des Vereins; eine finanzielle Beteiligung des Marktes ist seitens des Vereins vorgesehen.

 4. Nahwärmeversorgung Marktbergel 
   Die Gemeinderatsmitglieder werden über den aktuellen Sachstand im Bereich Nahwärme Marktbergel informiert. 

Interessenbekundungen können bis zum 30.06.2025 eingereicht werden. 
   Es ist zu überlegen, inwiefern (künftige) Baugebiete, gemeindliche Objekte und Kanalsanierungsgebiete mitein-

gebunden werden können.
  Über die Thematik wird auch über die Homepage des Marktes sowie das Mitteilungsblatt informiert.

 5. Fassadensanierung Städtebauförderung
   Auf die öffentlichen Informationen des Bürgermeisters im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 20.03.2025 wird Bezug 

genommen. Zwischenzeitlich hat ein Ortstermin hinsichtlich der Fassadenschäden am alten Schulhaus stattgefunden.
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Tagesordnung über die öffentliche 55. Sitzung des Gemeinderates 
 Marktbergel am 05.06.2025
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.05.2025

2. Sanierung der Wasserversorgungsanlagen in Ottenhofen; Vorstellung des aktuellen Stands
 Im Rahmen der öffentlichen Sitzung vom 08.08.2024 beschloss der Gemeinderat die Durchführung der Erneuerung 

der Trinkwasserversorgung Ottenhofen. Am 05.09.2024 wurde das Ing.-Büro Christofori & Partner, Heilsbronn mit 
den Ausführungen der Ingenieurleistungen beauftragt. Zwischenzeitlich sind die Planungen seitens des Ing.-Büros 
entsprechend fortgeschritten; der aktuelle Stand und das weitere Vorgehen wurden den Ratsmitgliedern im Rahmen 
der Sitzung von der Verwaltung kurz vorgestellt.

3. Erweiterung und Umbau der Kindertageseinrichtung „Im Sonnenschein“; aktueller Kostenstand 
 Im Rahmen der Sitzung am 11.04.2024 wurde dem Gemeinderat die Vereinbarung über die Kostenbeteiligung zur 

 Erweiterung der Kindertagesstätte in Marktbergel vorgestellt. Der Erste Bürgermeister wurde zum Abschluss einer 
solchen Vereinbarung ermächtigt. 

 Dem Gemeinderat wird der aktuelle Kostenstand hinsichtlich der Erweiterung der Kindertageseinrichtung vorgestellt. 

4. Bauantrag; Neubau einer Lagerhalle und Garage auf dem Grundstück Neudorfstraße 8, Fl.Nr. 195/2; 
Gemarkung Marktbergel

 Das Bauvorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich von Marktbergel in einem Mischgebiet und ist dort zulässig.
 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. 

5. Bauantrag auf Verkleidung der Fassade des Gebäudes auf dem Grundstück Fl.Nr. 119; 
Gemarkung Marktbergel

 Das Bauvorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich von Marktbergel in einem Mischgebiet und ist dort zulässig. Das 
Bauvorhaben hält die Sanierungsrichtlinie des Marktes Marktbergel nicht ein. Eine Förderung kommt nicht in Betracht. 

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. 

6. Bauantrag; Neubau eines Bullenmaststalls, Fl.Nr. 241; Gemarkung Ottenhofen
 Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich von Ottenhofen und ist nach § 35 Abs. 1 BauGB privilegiert.
 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen.

7. Informationen des Bürgermeisters
 1. Bürgerversammlung, 26.06.2025 im Schützenhaus Marktbergel
 2. Am Dienstag, 10.06.2026 beginnen die Straßenreparaturarbeiten am Flurweg.
 3.  Für die Nahwärme soll der bereits entworfene neue Flyer an die Bevölkerung im potenziellen Erschließungsgebiet 

verteilt werden.
 4.  Am 20.07.2025 finden die Feierlichkeiten für die 20-Jahr-Feier der Kommunalen Allianz A7 Franken West in Ulsenheim 

statt.
 5. Es wurde darum gebeten, die Grünflächen vor der Praxis neu anzusäen.
 6.  Für die Landesgartenschau Bad Windsheim soll der Petersberglehrpfad als Attraktion angeboten werden. Ebenso sollte 

der Gemeindeladen als Vorverkaufsstelle für Eintrittskarten genutzt werden können.
 7.  Die Straßen im Ortsteil Ermetzhof sind beim Anwesen Boss und am Spielplatz in einem schlechten Zustand und sollten 

repariert werden.
 8. Am Samstag, 14.06.2025 feiert der Gemeindeladen sein 20-jähriges Bestehen.

Konzert zweier Chöre 
in der Kirche in Ottenhofen
Am Sonntag, 20. Juli um 19:30 Uhr veranstaltet der Chor 
„Klangfarben“ aus Rothenburg erstmals zusammen mit dem Chor 
„Tonart“ aus Marktbergel ein Konzert in der Kirche in Ottenhofen 
unter der Leitung von Uschi Schuth. Beide Chöre werden einzeln, 
aber auch als Premiere einige Stücke gemeinsam vortragen.

Das Programm ist vielfältig: Sie haben Gospels, afrikanische Musik, 
Musik der indigenen Völker Amerikas und irische Musik im Gepäck.

Der Konzertbesuch ist kostenlos.

Frauenkreis Marktbergel
Der Frauenkreis feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen 
und veranstaltet dazu ein Konzert mit Stefan Eichner.

„Das Eich“ spielt Reinhard Mey 2.0.
Termin: Samstag, 27. September 2025 um 20:00 Uhr im 
Schützenhaus Marktbergel

Karten gibt es ab 01.05.2025 zum VVP in Höhe von 20,00 €, 
Abendkasse 23,00 € im Pfarramt oder bei Erika Weber 
(09843/980393) oder Jutta Ehrl (09843/3296). 
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Mitteilungen des Bürgermeisters
Grenzgang der Siebner am 26. April

In ungefähr zehnjährigem Turnus begehen unsere Siebner zusam-
men mit den jeweiligen Siebnern der Nachbargemeinden unsere 
Gemeindegrenzen. Das ist immer ein sehr aufschlussreiches Un-
ternehmen, das einer guten Vorbereitung und auch einer guten 
Kondition bedarf. Der Start war morgens um 9:00 an der Muna-
brücke und das Ende am späten Nachmittag an der Bahnbrücke 
Richtung Hornau. Wurden einzelne Grenzsteine nicht gefunden, so 
wurde gleich mit den jeweiligen Nachbarn die Wiederherstellung 
ausgemacht. Es war ein interessanter Begang, der auch dem Er-
halt der guten Nachbarschaft diente.

Kindergartenfest
Am Nachmittag des 23. Mai hat das jährliche Kindergartenfest als 
Straßenfest stattgefunden.

Da wegen der Baumaßnahmen nicht auf dem Gelände gefeiert 
werden konnte, machten die Organisatoren aus dieser Not eine 

Tugend und haben ein tolles Straßenfest mit vielen schönen Mit-
machstationen auf die Beine gestellt. Viele zufriedene Eltern und 
Gäste haben einen schönen Nachmittag verbracht und vor allem 
den Kindern hat es gut gefallen.

Die Baumaßnahmen für die Kinderkrippe sind im Plan und gehen 
gut voran. In der KW 22 wurde der Estrich eingebracht und ab 
KW 24 kann dann weitergewerkelt werden.

Stand Nahwärme
An Pfingsten wurden noch einmal Flyer im südlichen Siedlungs-
gebiet Marktbergel verteilt. Von dort waren bisher die meisten 
Interessenbekundungen eingegangen. Wie schon mehrfach 
 berichtet, fehlen für einen wirtschaftlichen Betrieb aber noch 
ca. 35 bis 40 Anschlussnehmer. Daher die nochmalige Aktion mit 
den Flyern. Im Juli kann dann darüber beraten werden, ob genü-
gend Interessenten vorhanden sind, um ein Nahwärmenetz zu 
bauen und zu betreiben. Die bisher veröffentlichten Pläne sind 
keine genehmigten Planungen, sondern lediglich mögliche Vari-
anten.

Reparatur Flurweg

Ab dem 10. Juni wurde im Flurweg die Reparatur der Trasse vor-
genommen, in der 2024 eine Strom-Leitung verlegt worden war. 
Die Baumaßnahmen waren damals unsachgemäß und mangel-
haft ausgeführt worden.
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Jubiläum Gemeindeladen
Am 14. Juni feierten wir gemeinsam das 20jährige Bestehen un-
seres Gemeindeladens.

In diesen 20 Jahren ist viel passiert. Eine Bäckereiabteilung, ein 
Lottoterminal, eine Postabteilung und ein Café wurden integriert. 
Es wurde an- und umgebaut, erweitert und verschönert. Es gab 
mehrere Lieferantenwechsel und diverse große und kleine Krisen. 
Das Angebot wurde stets erweitert und angepasst, so dass wir 
heute ein sehr umfangreiches und vielfältiges Portfolio anbieten 
können.

Ohne unsere engagierten Mitarbeiterinnen wäre dieser Laden 
undenkbar. Herzlichen Dank an alle Damen, die in den 20 Jahren 
dort beschäftigt sind und waren. Bis heute, und von Anfang an 
dabei sind Monika Meyer und Erika Weber. Else Christ kam schon 
2007 dazu und Hannelore Hellenschmidt ist seit 2016 dabei.

Danach sind Monika Christ, Sigrid Meyerhöfer, Carina Todt, und 
Brigitte Lösch-Korn dazugekommen. Sonja Wolf ist vor kurzem aus 
dem Team ausgeschieden, sie war seit 2012 dabei. Weitere Mitar-
beiterinnen waren im Laufe der Zeit im Laden angestellt und ha-
ben ihn auch wieder verlassen.

Herzlichen Dank auch an Altbürgermeister Karl-Heinz Eisenreich 
und alle Gemeinderäte, die dieses Vorzeige-Projekt ermöglicht 
und über diese lange Zeit unterstützt haben.

Ferienprogramm 2025
Am 16. August veranstaltet die Feuerwehr einen kurzweiligen 
Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr am Feuerwehrhaus. Da kann 
es auch etwas nass werden!

Das Spielmobil kommt dieses Jahr wieder: Am 20. und 21. August 
steht es jeweils von 13.00 bis 17.00 Uhr an der Schule im Roßmühl-
weg.

Am 22.08.2025 ab 18.00 Uhr lädt der OGV zum „Schussern“ ein. 
Treffpunkt: ehemalige Schule, von dort wird zum Schusserplatz 
gelaufen. Später geht es dann weiter zum Lagerfeuer, um Würst-
chen zu grillen.

Am 24. August ab 10.00 Uhr können interessierte Jungmusiker 
beim Posaunenchor die unterschiedlichen Instrumente erkunden 
und mal reinblasen.

Am 30. August ab 14.00 Uhr bietet der Schützenverein Gelegenheit 
zum Reinschnuppern und Ausprobieren. Ab 17.00 ist ein Grillabend 
für jedermann.

Dorffest auf dem Marktplatz am 9. August
Herzliche Einladung zum Weinfest vor dem Gemeindeladen am 
Samstag, 09.08.2025.

Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.

Mit dabei sind die Pizzeria „Il Gabbiano“ (Clemente), das „Rote 
Ross“ und der Imbiss Heimann.
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Bürgerversammlung am 26.06.2025 im Schützenhaus Marktbergel
Im gut besetzten Saal des Schützenhauses wurden zuerst die 
aktuellen Haushaltszahlen präsentiert.

Hauptthema der Versammlung war die Erneuerung der Wasser-
leitungen in Ottenhofen, im Roßmühlweg und im oberen Bereich 
der Kirchstraße. Herr Krach und Herr Fischer vom Büro Christofori 
aus Heilsbronn, das die Planung in Ottenhofen macht, waren an-
gereist, um einen Überblick über die vorgesehenen Maßnahmen 
zu geben und über die Art und Weise der geplanten Baumaßnah-
me zu informieren. 

Aus der Verwaltung der VG stellte Herr Wolfgang Käser die geplan-
te Finanzierung dar. 

Die Maßnahme wird vom Wasserwirtschaftsamt Ansbach mit 
40% bezuschusst. Die verbleibenden Kosten werden über Verbes-
serungsbeiträge finanziert.

Da wir in Marktbergel eine Einrichtungseinheit haben, müssen 
sich alle Ortsteile und damit alle Grundstückseigentümer, die die 
Möglichkeit an die Wasserversorgung anzuschließen haben, an 
der Finanzierung beteiligen.

Herr Käser hat die Grundlagen der Berechnung erklärt und Bei-
spielrechnungen aufgezeigt.

Für alle Grundstücke in Ottenhofen und in Marktbergel, die bisher 
mit einem „alten“ Wasser-Hausanschluss versehen sind, besteht 

die Möglichkeit diesen ebenfalls, auf eigene Kosten, erneuern zu 
lassen. Wasserleitungen gehören bei uns bis zur Grundstücksgren-
ze der Gemeinde. Es ist selbstverständlich auch möglich, die alte 
Leitung drin zu lassen. Dann wird nur an der Grundstücksgrenze 
Neu mit Alt verbunden. Im Juli werden alle Betroffenen vom Pla-
nungsbüro und einem unserer Mitarbeiter aufgesucht und mit 
ihnen konkret die Situation vor Ort besprochen. Die Entscheidung 
über den Hausanschluss muss aber von jedem getroffen werden 
und wird schriftlich fixiert. 

Zur Ermittlung der Verbesserungsbeiträge werden alle Grundstü-
cke in der Gemeinde und alle darauf stehenden Gebäude von der 
Verwaltung erfasst und klassifiziert.

Der Baubeginn in Ottenhofen soll noch in diesem Jahr erfolgen.

Am Roßmühlweg und in der oberen Kirchstraße ist das Verfahren 
ähnlich.

Die Bescheide über die Verbesserungsbeiträge werden zeitnah 
nach Baubeginn herausgegeben.

Die Zahlungen sind innerhalb eines Monats fällig. 

Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der Beitrags-
schuld, Eigentümer des Grundstücks oder Erbbauberechtigter ist.

Sollte eine termingerechte Zahlung nicht möglich sein, kann auf 
Antrag eine Stundung oder eine Ratenzahlung beantragt werden. 
Für die Dauer der Stundung werden Zinsen erhoben.

Auch bei Einlegung eines Widerspruches bzw. Klageerhebung 
muss die Zahlungsfrist eingehalten werden, da die Einlegung von 
Rechtsmitteln keine aufschiebende Wirkung hat.

Kurzinfo Nahwärmenetz: Es haben sich noch weitere Interessen-
ten gemeldet.

GARAGEN- &
HOFFLOHMARKT

SONNTAG
14. SEPTEMBER 2025

10:00 - 17:00 UHR
91613 MARKTBERGEL

H Ö F E S I N D M I T B A L L O N S
G E K E N N Z E I C H N E T

R O U T E N P L A N L I E G T A N
J E D E M S T A N D A U S

M E H R A L S 3 0
T E I L N E H M E N D E H Ö F E

E S I S T F Ü R J E D E N
E T W A S D A B E I

F Ü R D A S L E I B L I C H E W O H L
S O R G T D I E F F W M A R K T B E R G E L

A M M A R K T P L A T Z ( R A T H A U S )
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Tagesausfl ug 2025 Krieger- & Militärverein 
Marktbergel-Ottenhofen-Ermetzhof
Wir fahren zum Käseseminar in der Schmalzmühle und zum Dehner Blumenpark in Rain 
am Lech am Samstag, 19.07.2025
Preis:  Pro Person 50,–€ (für Vereinsmitglieder 45,–€)

Abfahrt: Munasiedlung  8:15  Uhr
 Marktbergel 8:20 Uhr Mönchsbrunnen
 Ottenhofen 8:30 Uhr Ortsmitte

Reisebeschreibung
Vormittag:  10.00 Uhr Ankunft Käseseminar
  Erleben Sie selbst, wie Käse handwerklich her-

gestellt wird, genießen Sie die kulinarischen 
Gaumenfreuden und lassen Sie sich Wissens-
wertes erläutern. Bevor Sie mit der Käsebrotzeit 
beginnen, wird auf jedem Tisch ein Topf Milch 
platziert. Unter den humorvollen Anweisungen 
des Schmalzmüllers stellen Sie selbst Käse her. 
Da wird gerührt, geschnitten, abgeschöpft und 
vor allem viel gelacht. Und wer etwas arbeitet, 
soll sich auch stärken. Zu selbstgebackenem 
Bauernbrot gibt es vier verschiedene Gänge 
unseres Käses, wie den beliebten Hochwasser-
pegel und Bauernrebell (Getränke müssen 
selbst gezahlt werden!). Den selbst hergestell-
ten Käse dürfen Sie am Ende mit nach Hause 
nehmen. Ein Gruppenerlebnis, das unvergessen 
bleibt.

Nachmittag:  12.30 Uhr Weiterfahrt in die Schaugärten 
der Firma Dehner in Rain am Lech. Dort 
können Sie Blumengärten und Naturlehrgärten 
besuchen. Einkehr im Biergarten oder Restau-
rant nach eigenem Ermessen.

  16.00 Uhr Rückfahrt nach Bechhofen-
Großenried

Abendessen:  17.30 Uhr gemeinsame Abendeinkehr
 Gasthof „Zum Goldenen Engel“, Goethestraße 13, 
91572 Bechhofen-Großenried.

Anmeldungen:   Bitte bis 10. Juli anmelden bei Martin Grosch, 
Dürrbachstr 8 oder Bernd Finkenberger, Muna-
siedlung 7 – Tel.: 0175/4477698

Anmeldung zum Tagesausflug 2025
Die Fahrtkosten sind bereits bei Abgabe dieser 
Anmeldung zu entrichten.

Ich/Wir –   ___________________________________

___________________________________
(Namen)

nehme/n – verbindlich mit _____ Personen am Samstag, 
19. Juli 2025 am Tagesausflug 2025 des Krieger- & Militärverein 
Marktbergel-Ottenhofen-Ermetzhof teil.

Fahrtpreis beträgt pro Person 50,–€ (für Vereinsmit-
glieder 45,–€)

Sollte ich aus persönlichen Gründen nicht teilnehmen können, 
kann ich eine Ersatzperson stellen. Eine Rückerstattung kann 
aus planungstechnischen Gründen nicht erfolgen.

Datum: ___________________________________

Unterschrift: ___________________________________

Kommunalwahl 8. März 2026
Die Kommunalwahl 2026 rückt näher und bietet dir die Chance, 
aktiv an der Gestaltung unserer Gemeinde mitzuwirken. Wir suchen
engagierte Bürgerinnen und Bürger, die sich für ein lebendiges 
und zukunftsorientiertes Marktbergel einsetzen möchten.

Warum solltest du dich engagieren?

Direkte Mitgestaltung: du kannst deine Ideen und Visionen 
einbringen und direkt an der Entwicklung unserer Gemeinde mit-
arbeiten.

Verantwortung übernehmen: Du übernimmst Verantwortung 
für wichtige Entscheidungen und trägst dazu bei, unsere Gemein-
de lebenswert zu machen.

Was erwartet dich?
• Die Möglichkeit, dich in verschiedenen Bereichen einzubrin-

gen, je nach deinen Interessen und Fähigkeiten.
• Die Chance, deine Gemeinde aktiv mitzugestalten und etwas 

zu bewegen.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich bei uns!

Martin Grosch (0170/6193077)

Erwin Zapf (0162/4350949)

Liste CSU/Wählergemeinschaft
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Tagesordnung über die öffentliche 57. Sitzung des Gemeinderates Illesheim 
am 02.06.2025 

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 07.04.2025

 Die Niederschrift vom 07.04.2025 wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Gemeindehaus Plus Illesheim; Vergabe der Leistungen

 a) Abbrucharbeiten 

  Die vorbereitenden Abbrucharbeiten für das neu zu erstellende Gemeindehaus Plus wurden öffentlich ausgeschrieben. 

   Die Abbrucharbeiten werden an den wirtschaftlich günstigsten Anbieter, der Firma Wust Erdbau, Transport-& Erd-
arbeiten, Haid 30, 91459 Markt Erlbach zum Bruttoangebotspreis von 141.821,88 € vergeben. 

b) Gerüstarbeiten

   Die Gerüstarbeiten werden an den wirtschaftlich günstigsten Anbieter, der Firma Schüttler Gerüstbau GmbH, Wetzlarer 
Straße 13, 90427 Nürnberg zum Bruttoangebotspreis von 60.580,63 € vergeben.

3. Baugebiet Illesheim West; Bebauungsplan Nr. 8 „Oberes Flürlein“

 Das beauftragte Ingenieurbüro stellt den Ratsmitgliedern den aktuellen Planungsstand vor. Mit Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 8 „Oberes Flürlein“ ist die Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebietes und eines Mischgebietes 
(§ 1 Abs. 2 Nr. 3 und Nr. 7 BauNVO) geplant. Die Größe des Planungsgebietes umfasst ca. 2,9 ha.

 Ziel der Planung ist die Ausweisung neuer Wohnflächen und auch die Ansiedlungsmöglichkeit für kleinere Betriebe.

 a) Aktualisierte Planung

  Der Gemeinderat Illesheim nimmt die aktuelle Planung mit Stand 02.06.2025 zur Kenntnis.

 b) Aufstellungsbeschluss

   Der Gemeinderat Illesheim beschließt die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 8 „Oberes Flürlein“ gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB. Gegenstand des Bebauungsplans ist die Ausweisung neuer Wohnflächen im Rahmen eines Allgemeinen 
Wohngebietes und Ansiedlungsmöglichkeiten für Betriebe im Rahmen eines Mischgebietes. 

  Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 

   Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes wird die Ingenieurbüro Heller GmbH, Schernberg 30, 91567 Herrieden 
beauftragt.

 c) Billigungs- und Auslegungsbeschluss

   Der Gemeinderat Illesheim billigt den Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 8 „Oberes Flürlein“ in der Fassung 
vom 02.06.2025 und beschließt, den Vorentwurf in der Fassung vom 02.06.2025 mit Begründung gem. § 3 Abs. 1 
BauGB öffentlich auszulegen.

 d)  Beschluss über die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB und über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

   Für den Bebauungsplan Nr. 8 „Oberes Flürlein“ erfolgen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB.

   Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung wird die Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer Planauflage mit Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung durchgeführt. 

   Die Bekanntmachung sowie die Durchführung der frühzeitigen Beteiligungen erfolgen durch die Verwaltung in Zusam-
menarbeit mit dem Ingenieurbüro.
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Kinderferienprogramm 2025 der Vereine in der Gemeinde Illesheim
Die Sommerferien rücken näher und somit auch das Ferien-
programm in der Gemeinde Illesheim. Um unseren Kindern auch 
dieses Jahr wieder schöne und abwechslungsreiche Som-
merferien zu ermöglichen haben sich viele Vereine mit un-
terschied lichen Themen bereit erklärt am Ferienprogramm teil-
zunehmen.

Nach aktuellem Planungsstand finden folgende Programmpunkte 
statt:
• 05.08.2025

„Kinderreiten“ 
mit dem Reitverein Poenleinsmühle

• 06.08.2025
„Musik liegt in der Luft“ 
mit dem Gesangs verein Illesheim

• 08.08.2025
„Nachtwanderung“ 
mit dem OGV Westheim-Sontheim

• 09.08.2025
„Musik-Blasinstrumente Blech“ 
mit dem Posaunenchor Westheim/Urfersheim

• 30.08.2025
„Akrobatik Workshop“ 
mit der Faschingsgesellschaft Illesheim

• 06.09.2025
 „Feuerwehr“ 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Illesheim

Des Weiteren wird der OGV Illesheim und die Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Illesheim noch je einen Programmpunkt beitragen. Hier 
stehen die Themen und Daten leider noch nicht fest.

Mit einem kleinen Flyer, der wie letztes Jahr, an alle Haushalte 
verteilt wird, möchten wir den Kindern und Eltern weitere Details 
zum Ferienprogramm mitteilen.

Ich freue mich bereits jetzt schon über das zahlreiche Mitwirken 
der Vereine in der Gemeinde und bedanke mich hierfür vorab 
ganz herzlich!

Tobias Christ 
Jugendbeauftragter der Gemeinde Illesheim 

4.  Antrag des evangelisch-lutherischen Pfarramts Illesheim auf Gewährung eines Zuschusses 
  Die Kirchengemeinde Urfersheim erhält – ohne Anerkennung einer Rechtspflicht – einen Zuschuss in Höhe von 3.000,00 € 

für den Friedhof und die Leichenhalle.

5.  Funkmast der N-ERGIE in Westheim; geplante Kabeltrasse
  Beantragt wird die Zustimmung der Gemeinde Illesheim zum Bau der Versorgungsanlage gemäß dem vorgelegten Plan.
  Der Gemeinderat nimmt die vorgestellte Planung zur Kenntnis; die anfragende beauftragte Firma ist über die Hinweise 

seitens des Gemeinderats zu informieren.

6.  Informationen des Bürgermeisters 

 1. Brücke über den Ainbach 
  Über den Baubeginn, den Abriss der Brücke und den aktuellen Stand der Bauarbeiten wird informiert. 

 2. Feuerwehrauto Westheim 
   Das Auto wurde zwischenzeitlich überführt; auf den feierlichen Übergabetermin, gleichzeitig auch Einweihung des 

Feuerwehrhauses Westheim, am 09.06.2025 wird hingewiesen. 

 3. Glasfaserausbau 
  Nach Ausschreibung der Leistung haben sich zwei Bieter beworben. Die Auswertung der Angebote läuft derzeit noch. 
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(v.l.n.r.: Dieter Grau, Tobias Flory, Daniel Riedel, Markus Homeier, Manuel Weiß, Christoph Horn, Johannes Schumann, Martin Weiß, Lukas 
Fischer, Bernd Dingfelder, Stefan Meyer, Achim Wagner, Stefan Schneller)

Leistungsprüfung der Freiwilligen Feuerwehr Urfersheim
Am 15.04.2025 legte eine Gruppe der FFW Urfersheim um Grup-
penführer und Kommandant Stefan Meyer die Leistungsprüfung 
erfolgreich ab.

Die Schiedsrichter um Kreisbrandmeister Achim Wagner und 
Bernd Dingfelder sowie Stefan Schneller stellten fest, dass sich die 
intensive Vorbereitung gelohnt hat und diese bei der Leistung zu 
sehen war. So wurde der Aufbau sehr zügig und ordnungsgemäß 
erledigt.

Nach der Übergabe der neuen Abzeichen für die Kameraden, 
gratulierte der erste Bürgermeister Roland Scheibenberger zur 
erfolgreichen Abnahme des Leistungsabzeichens. Er bedankte 
sich für die Leistungsbereitschaft und den Einsatz in der Freizeit. 
Diesen Worten schloss sich der Federführende Kommandant der 
Gemeinde Dieter Grau an. 

Das Foto zeigt die Teilnehmer sowie das Schiedsrichtertrio.
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Gesangverein 1950 Urfersheim feiert sein 75-jähriges Bestehen
Mit dem „Traditionellen Frühlingssingen“ am 24. Mai 2025 in der 
Illesheimer Gemeindehalle hat der Jubelverein seine Veranstal-
tungsreihe begonnen. Mit dem Kinderchor vom Fränkischen 
Sängerbund, den gemischten Chören aus Oberickelsheim-Gollach-
ostheim, Gesangverein 190 Urfersheim sowie den Männerchören 
aus Oberdachstetten und Weigenheim wurde den Zuhörern ein 
vielfältiger und stimmungsvoller Liederabend dargeboten.

Am letzten Juli-Wochenende finden 
die Jubiläumsfeierlichkeiten statt:
Am Samstag, 26. Juli, 19:30 Uhr ebenfalls in der Illesheimer 
Gemeindehalle, gibt es einen Lieder- und Ehrungsabend. Hierzu 
sind folgende Chöre eingeladen: der Freizeitchor aus Westheim, 
der Gesangverein aus Illesheim sowie die Männergesangvereine 
aus Dottenheim und Marktbergel.

Der Sonntag, 27. Juli wird mit einem Festgottesdienst um 
10.00 Uhr in der Urfersheimer Kirche „St. Bartholomäus“ eröffnet, 
zum Liedernachmittag in der Gemeindehalle kommen der 
 Frauenchor aus Illesheim, Gesangverein Lyra Ickelheim und die 
Männergesangvereine aus Burgbernheim und Westheim. Nach 
den Liedvorträgen klingt der Jubiläums-Nachmittag bei Kaffee & 
Kuchen und harmonischen Gesprächen gemütlich aus.

Am 2. Adventssonntag, 07. Dezember 25 um 17.00 Uhr kon-
zertiert der Gospelchor „JES!“ in der Urfersheimer Kirche bei freiem 
Eintritt, Spenden für die Unkosten werden erbeten.

Am 20. Mai 1950 wurde die Gründungsversammlung des Gesang-
vereins Urfersheim abgehalten, der damalige Chorleiter, Lehrer 
Hans Lorenz setzte sich sehr stark für die Gründung eines Gesang-
vereins in Urfersheim ein.

Der Verein bestand anfangs aus 18 aktiven und 3 passiven Mitglie-
dern.

Die Jahreshauptversammlungen der 50er Jahre fassten unter an-
derem folgende zukunftsweisende Beschlüsse:
• Beitritt zur Sängergruppe Bad Windsheim,
• Betritt zum Fränkischen und zum 

Deutschen Sängerbund (jetzt 
Deutscher Chorverband),

• schriftliche Festsetzung der 
Vereinsstatuten,

• Anlage einer Chronik.

Durch das starke aktive Auftreten er-
reichte der Chor anfangs der 50er Jah-
ren seine erste Blütezeit mit 37 aktiven 
Sängern, doch mit Beginn der Wirt-
schaftswunderzeit verlassen viele Fa-
milien, die als Flüchtlinge und Vertrie-
bene aus den Ballungszentren während 
der Kriegsjahre nach Urfersheim ge-
kommen sind, wieder den Ort und 
kehrten in ihre alten Heimatstädte zu-
rück. 

Im Jahre 1972 übernahm der der dama-
lige Bürgermeister Heinrich Förster aus 
Illesheim den Gesangverein, da Hans 
Lorenz nach seiner Pensionierung nach 
Nürnberg zog. 

Das 25-jährige Jubiläum wurde im Jahre 1976 abgehalten, da ein 
Jahr zuvor der Patenverein aus Illesheim sein 100-jähriges Be-
stehen feierte. Aus gesundheitlichen Gründen trat Herr Heinrich 
Förster im Jahre 1986 als Chorleiter zurück, dieses Amt übernahm 
dann Herr Richard Zeller aus Urfersheim, der schon zwei Jahre 
zuvor als Krankheitsvertretung zur Verfügung stand. Ende der 
90er Jahren konnte der Verein oftmals nur mit einer Notbesetzung 
auftreten, da durch den Wegzug aus persönlichen Gründen wie 
Heirat und Arbeitsplatzwechsel sowie durch den zunehmenden 
Schichtdienst in den umliegenden Betrieben eine Minderung 
der aktiven Sängerschar eintrat. Da es nicht mehr möglich war, 
den Verein als reinen Männerchor aufrecht zu erhalten, traf die 
Jahreshauptversammlung im Januar 2000 richtungsweisende 
Entscheidungen und durch eine Satzungsänderung konnten nun 
auch Frauen zu regulären aktiven Mitgliedern des Vereines wer-
den. Im Juni 2000 wurde das 50-jährige Jubiläum mit Fahnen weihe 
gefeiert. 

Im Januar 2011 übernahm Herr Ralf Schuband die Chorleitung, er 
ist auch zugleich der Kreischorleiter der Sängergruppe Fürth. Seit 
nunmehr 25 Jahren tritt der Gesangverein Urfersheim als gemisch-
ter Chor auf. Die Altersstruktur ist bunt gemischt, wobei die meis-
ten Aktiven zwischen 40 und 70 Jahre alt sind.

Das Motto von Chorleiter Schuband: 
„Das Singen soll Spaß machen!“ 

Das Repertoire des Chores umfasst vor allem das Volkslied, aber 
auch Schlager und Choräle.

Die Geselligkeit kommt auch nicht zu kurz, Grillabend, gemütliche 
Weinfahrt und Adventsessen sind in den letzten Jahren zum festen 
Bestandteil geworden.

Der Chor probt immer mittwochs im ehemaligen Schulhaus ge-
genüber der Kirche in Urfersheim und steht allen sangesfreudigen 
Personen offen.
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Feierliche Übergabe!
Am 09.06.2025 fand die feierliche Übergabe des neuen Feuer-
wehrfahrzeuges, sowie die Einweihung des frisch sanierten Feu-
erwehrhauses in Westheim statt.

Die Feierlichkeiten begannen mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst, in dessen Rahmen das neue Fahrzeug und die moderni-
sierten Räumlichkeiten gesegnet wurden. Umrahmt wurde dieser 
durch den Posaunenchor Westheim-Urfersheim.

Im Anschluss erfolgte die Begrüßung der Ehrengäste durch unse-
ren 1. Vorstand Herrn Andreas Heß. Besonders begrüßen durften 

wir an diesem Tag unseren 1. Bürgermeister Herrn Roland 
 Scheibenberger mit Gemeinderäten/innen, den stellvertretenden 
Landrat Herrn Reinhard Streng, Altlandrat Herrn Helmut Weiß, den 
1. Bürgermeister der Stadt Burgbernheim Herrn Matthias Schwarz, 
Kreisbrandrat Herrn Alfred Tilz, Kreisbrandinspektor Herrn Marco 
Schrödl, Kreisbrandmeister Herrn Gerhard Kallert, federführenden 
Kommandanten Herrn Dieter Grau, sowie unsere Pfarrerin Frau 
Christine Stradtner.

Nach bewegenden Grußworten der geladenen Gäste, sowie der 
Schlüsselübergabe, folgte ein geselliges Mittagessen mit buntem 
Programm, das für Jung und Alt zahlreiche Höhepunkte bereithielt. 
Mit musikalischer Unterhaltung durch die Blaskapelle Marktbergel, 
spannenden Vorführungen und geselligen Gesprächen war für 
beste Stimmung gesorgt. Natürlich durfte am Nachmittag auch 
Kaffee und Kuchen, sowie anschließend der Eismann für Groß und 
Klein nicht fehlen.

Bei unserem Feuerwehrfahrzeug handelt es sich um ein Lösch-
gruppenfahrzeug LF 8/6, welches durch die Firma Lenz technisch 
und optisch für rund 150.000,00 Euro auf den neuesten Stand 
gebracht wurde. Um bestmöglich für zukünftige Ereignisse ausge-
rüstet zu sein verfügt das Fahrzeug über Allradantrieb und einen 
600 l Löschwassertrank; es ermöglicht das Verlegen von langen 
Schlauchstrecken und hat Vorkehrungen für Vegetationsbrände, 
Unwetterlagen, sowie ausreichend Platz für zukünftigen Atem-
schutz. Dies ist nicht nur eine Investition in die Zukunft unserer 
Feuerwehr, sondern vor allem in die Sicherheit und den Schutz der 
Bürgerinnen und Bürger.

Mit der Anschaffung des Fahrzeuges wurden auch zahlreiche Re-
novierungen und Modernisierungen am Feuerwehrhaus vorge-
nommen, um den Anforderungen des Brandschutzes und den 
Bedürfnissen unserer engagierten Feuerwehrkameraden gerecht 
zu werden. Dazu gehört unter Anderem die Installation neuer In-
dustrietore, eine automatische Absaugeinrichtung, moderne Um-
kleiden für unsere Kameraden, eine Heizung mit Vorkehrung für 
das geplante Wärmenetz, sowie eine Küche und der Einbau einer 
Werkbank für anstehende Reparaturen. Als besonderer Blickfang 
wurden die Außenanlagen neugestaltet, um nach den Übungen, 
oder an Feiern dort viele gesellige Stunden verbringen zu können.

Ein solches Projekt wäre ohne die tatkräftige Unterstützung vieler 
Hände nicht möglich gewesen. Deshalb gilt mein tiefster Dank 
allen Beteiligten. Den Planern und Handwerkern, die mit ihrer 
Arbeit dieses Gebäude zu einem modernen, funktionsfähigen 
Stützpunkt gemacht haben. Den Verantwortlichen aus der Ge-
meinde, die sich für die notwendigen Mittel eingesetzt haben und 
uns das notwenige Vertrauen in dieses Vorhaben schenkten und 
last but not least natürlich all jenen, die hinter den Kulissen mit 
großem Engagement an der Verwirklichung dieses Projektes ge-
arbeitet haben.

Besonders aber möchte ich meinen Kameraden unserer Feuer-
wehr danken. Eure Bereitschaft und Euer Engagement für das 
Wohl unseres Dorfes bzw. der Gemeinde ist der eigentliche Grund, 
warum diese Investitionen notwendig und sinnvoll sind. Ihr seid 
es, die Tag und Nacht bereitstehen, um im Notfall zu helfen – und 
dafür gebührt euch mein größter Respekt und Dankbarkeit. Unser 
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Löschfahrzeug LF 8/6 wird uns dabei eine wertvolle Unterstützung 
sein. Mit modernster Technik und zuverlässiger Ausrüstung sind 
wir nun bestens gerüstet, um schnell und effektiv helfen zu kön-
nen.

Vor ca. zwei Jahren fiel der Entschluss bei einem gemeinsamen 
Treffen mit unserem 1. Bürgermeister Herrn Roland Scheibenber-
ger und unserem Kreisbrandmeister Herrn Gerhard Kallert unsere 
Feuerwehr mit einem Löschgruppenfahrzeug aufzurüsten.

Gegründet wurde die Freiwillige Feuerwehr Westheim im 3. Quar-
tal 1884 mit damals 27 aktiven Mitgliedern.

Heute sind zwar keine Berufsbezeichnungen wie Zugführer oder 
Hufschmied mehr in unseren Reihen zu finden, aber dennoch 37 
zuverlässige und aktive Mitglieder. Mit dem Entschluss, dass wir 
das Projekt Florian Westheim 49/1 in die Hand nehmen, meldeten 
sich insgesamt 14 Kameraden für den Lehrgang zum Maschinisten 
Löschfahrzeug, sowie 8 Kameraden, um den LKW-Führerschein zu 
durchlaufen. Stolz kann ich zukünftig somit auf 37 aktive Mitglie-
der, darunter 6 Gruppenführer, 15 Maschinisten Löschfahrzeug, 
sowie 15 Kameraden mit der Führerscheinklasse LKW bis 40 t 
blicken. Als 1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Westheim 
bin ich stolz über diese Zahl und möchte mich nochmals ausdrück-
lich bei allen bedanken.

Herzlichen Dank auch an alle fleißigen Bäckerinnen und Bäcker, 
Burgerbrater, Grillmeister, Bierzapfern, Tellerwäscher, Hüpfburg-
beauftragte, sowie allen Auf- und Abbauern. Ich bin stolz, dass wir 
unser Fest am 09.06.2025 ohne fremde Hilfe von außen gestemmt 
haben und man sieht, gemeinsam sind wir stark.

Den krönenden Abschluss bildete der Festausklang um ca. 18:00 
Uhr, bei dem nochmals die Bedeutung der Neuerungen für die 
Feuerwehrgemeinschaft gewürdigt wurde. Die Freiwillige Feuer-
wehr Westheim blickt voller Freude und Stolz auf diesen beson-
deren Tag zurück und freut sich darauf, auch in Zukunft mit mo-
dernster Ausstattung für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
da zu sein.

Zum Abschluss möchte ich noch sagen: Eine Feuerwehr ist mehr 
als nur ein Gebäude oder ein Fahrzeug – sie lebt durch die Men-
schen, die sich mit Herzblut für die Gemeinschaft einsetzen.

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!“

In diesem Sinne nochmals ein Dankeschön an alle, die diesen Tag 
zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.

Euer

1. Kommandant
Michael Plackner
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Tagesordnung der 51. Sitzung des Gemeinderates vom 20.05.2025
 1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.04.2025

 2. Bürgerzentrum in Steinach/Ens; Beratung über die Anschaffung eines Schließsystems

 Der Gemeinderat beschließt, kein Schließsystem anzuschaffen, sondern folgende Schlösser:
• drei gleichschließende für die Außentüren
• Büro
• Feuerwehr und Zwischenraumtür – gleichschließend
• Lager

 Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt, entsprechende Zylinder zu beschaffen.

3. Errichtung eines Lagerraumes aus Fertiggaragen auf dem Grundstück Schulstraße, Fl.Nr. 1, 
Gemarkung Mörlbach; Kosten der Maßnahme; Zwischenfinanzierung des fehlenden Betrages; 
Vergabe der Fundamente

a. Die Gemeinde übernimmt den Fehlbetrag von ca. 10.000,00 €.
b. Den Auftrag zur Herstellung der Fundamente und den damit verbundenen Arbeiten erhält die Fa. Landschaftspflege 

Johannes Dingfelder, Steinach b.R., An der Frankenhöhe 5, 91605 Gallmersgarten zu dem Bruttoangebotspreis in Höhe 
von 10.819,12 €.

4. Bauschuttdeponie DK0-Deponie Gallmersgarten; gutachterliche Bewertung der Grundwasserüberwachung 
2025 und Anforderungen der Behörden aufgrund der Ergebnisse des hydrogeologischen Gutachtens 
mit Pumpversuchsauswertung; Auftragserteilung

 Das Büro R&H Umwelt GmbH, Schnorrstraße 5a, 90471 Nürnberg, erhält den Auftrag zur Datenauswertung und gutachter-
lichen Bewertung der Regelüberwachung und zusätzlichen Untersuchungen gemäß Stellungnahme des Landratsamtes 
vom 13.01.2025 (Historische Erkundung und Installation von zwei Druckmesssonden (GWM P1 und P3) mit Auslesen und 
Auswerten der Daten) zum Brutto-Angebotspreis von 6.334,97 € zzgl. Materialkosten.

 Des Weiteren wird der Erste Bürgermeister ermächtigt, die zwei Stück Druckmesssonden in Höhe von geschätzt insgesamt 
2.400,00 € netto zu beschaffen.

5. Gewässerunterhaltung zur Verbesserung des hydromorphologischen Zustandes des Ensbaches; 
Durchführungsbeschluss und Anmeldung zur Förderung der RZWas

 Der Gemeinderat beschließt die Durchführung der Gewässerunterhaltung zur Verbesserung des hydromorphologischen 
Zustandes des Ensbaches durch Pflanzung von standortgerechten Ufergehölzen sowie Einbau von Gewässerstrukturen. 
Die Maßnahme ist nach Nr. 2.1.4 RZWas 2025 anzumelden.

6. Behandlung von „Empfehlungen“ aus der Bürgerversammlung vom 12.05.2025 
der Gemeinde Gallmersgarten

a. Bäume in Bergtshofen ausschneiden oder fällen
Die abgestorbenen Bäume werden zur Sicherung der Verkehrswege gefällt

b. Akazie oberhalb des Gemeindehauses prüfen
Die Akazie ist im Privateigentum und nicht im Wirkungskreis der Gemeinde
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Ferienprogramm 2025
heuer bekommt ihr hier schon eine kleine Übersicht hier im Mitteilungsblatt, was im Ferien programm geboten wird. Das komplette 
Ferienprogramm wird am 

09.07.2025 um 19:00 Uhr 

auf der Homepage der Ge-
meinde Gallmersgarten zu 
finden sein.

Die Anmeldung für das Ferien-
programm läuft wie letztes 
Jahr, online.

Ein Dankeschön gilt an alle 
Veranstalter, ohne euren Bei-
trag könnten wir kein Ferien-
programm durchführen. 

Wenn Fragen sind, könnt ihr 
euch gerne an mich wenden. 
Schon jetzt wünsche ich euch 
schöne Sommerferien und viel 
Spaß beim Ferienprogramm.

Viele Grüße,
Helga Schlehlein

Datum Uhrzeit Was? Veranstalter

05.08.25 13:00–15:30  Bienenlehrpfad OGV Steinach a. d. Ens
05.08.25 13:00–17:00  Dorfmühle Pfaffenhofen LAG Aischgrund
06.08.25 14:00–16:30 Bienenhotel/erneuerbare Energien N-Ergie
14.08.25 14:00–17:00 Musiknachmittag Blaskapelle Steinach/Ens
22.08.25 13:30–16:30 Tierschutz aktiv – Wir packen mit an! Aktiv für Meerschweinchen
25.08.25 13:30–16:00 Meerschweinchen Detektive Aktiv für Meerschweinchen
26.08.25 14:00–16:00 Mini-Tierschützer  Aktiv für Meerschweinchen
27.08.25 14:00–16:00 Kindheit auf dem Land Kirchengemeinde
28.08.25 13:00–17:00 Mühlenbesichtigung Lonnerstadt LAG Aischgrund
29.08.25 14:00–17:00 Mit dem Jäger in den Wald Jagdpächter
07.09.25 14:00–17:30 Riesen-Wasserrutsche Ev. Landjugend Steinach/Ens
09.09.25 14:30–17:00 Töpfern Keramik Atelier Agi Zielinski
10.09.25 14:30–17:00 Töpfern Keramik Atelier Agi Zielinski
11.09.25 14:30–17:00 Töpfern Keramik Atelier Agi Zielinski
13.09.25 13:00–15:00 Apfelsaft pressen OGV Gallmersgarten e.V. 

Bürgersprechstunden
Ab 05.08.2025 werden Bürgersprechstunden angeboten:
Die Bürgersprechstunde findet jeden Dienstag 
von 19:00 bis 20:00 Uhr im Büro des Bürgerzentrums, 
Raiffeisenstraße 1 in Steinach/ Ens statt.
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Mädchenfußball 
beim SC Adelshofen – 
Wir suchen Dich!
Bist Du zwischen 8 und 16 Jahre alt, hast Du Lust auf ein tolles 
Team, Spaß und Bewegung an der frischen Luft?

Dann bist Du bei uns Mädels vom SC Adelshofen genau richtig. 
Wir sind eine coole Truppe, die sich riesig über Verstärkung freut. 
Egal, ob Du schon ein bisschen Fußballspielen kannst, oder es 
einfach mal gerne ausprobieren möchtest, komm doch einfach 
mal vorbei.

Unsere Trainingszeiten :
8–10 Jahre:
Montags 16:15 Uhr – 17:15 Uhr

11-16 Jahre:
Montags und mittwochs 17:30 – 19:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Dich.

Bei Fragen gerne melden unter
info@sc-adelshofen.de
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Ehrungen für langjährige Feuerwehrdienstleistende
Im Rahmen der Einweihung des Bürgerzentrums am 25.05.2025 
fanden die Ehrungen der langjährigen Feuerwehrdienstleistenden 
statt. Es wurden die 25-jährigen und 40-jährigen geehrt.

Die Ehrungen übernahm Landrat Dr. Christian von Dobschütz. Er 
dankte den Feuerwehrmännern für ihren ehrenamtlichen Einsatz 
und die zahlreichen Stunden, die für den Schutz der Allgemeinheit 
erbracht wurden. Ohne diese ehrenamtlichen Stunden wäre dies 
nicht machbar. Er appellierte an alle, die Feuerwehren weiter zu 
stärken und mitzumachen. Auch Frauen können unterstützen; 
viele sind ja tagsüber zu Hause. Meldet euch bei den örtlichen 
Kommandanten, ihr werdet herzlich aufgenommen. Werdet ein 
Teil des Teams.

Ebenfalls dankte Kreisbrandrat Alfred Tilz den Feuerwehrdienst-
leistenden für die langjährige Treue zur Wehr. Unterstützt wurden 
der Landrat und Kreisbrandrat von Kreisbrandinspektor Marco 
Schrödl, Kreisbrandmeister Gerhard Kallert und Bürgermeister 
Michael Schlehlein. Alle übergaben den Geehrten Glückwünsche: 
Als Geschenk erhielten die 25-Jährigen einen Gutschein und eine 
Flache Secco, die 40-Jährigen einen Gutschein vom Landkreis für 
das Feuerwehrerholungsheim in Bayerisch Gmain. Von Seiten der 
Gemeinde bekamen die Geehrten einen Gutschein und eine Fla-
sche Secco. Zusätzlich wurden die Ehefrauen der 40-jährig Geehr-
ten mit einem Gutschein für das Feuerwehrerholungsheim in 
Bayerisch Gmain und einen Blumenstrauß von der Gemeinde 

bedacht als Dank für Ihr Verständnis für die zahlreichen Übungs-
stunden, die auch mal etwas länger dauern konnten.

Für 25 Jahre wurden geehrt: 
Matthias Herbst, Johannes Dingfelder, Markus Kötzel, Friedrich 
Holzinger, Klaus Müller, Thomas Schwemmer. Es fehlten: Bernd 
Fähnlein, Bernd Meyer und Stefan Fluhrer

Für 40 Jahre wurden geehrt:
Alfred Sichel, Hermann Geuder, Ernst Schmidt, Günter Müller, Gerhard 
Geisendörfer, Harald Gundel, Alfred Ulm, Karl Heinz Schülein, 
 Eberhard Fluhrer, Rainer Beigel, Uwe Wagner, Reinhold Gundel
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Entsorgung von Bauschutt
In seiner Kolumne „Aus Amt & Kreis“ hat Landrat Christian von 
Dobschütz Ende Mai Folgendes mitgeteilt:

„Für die Entsorgung von Bauschutt gelten hierzulande bestimmte 
Gesetze. Unter anderem das sogenannte „Kreislaufwirtschaftsge-
setz“ (KrWG). Dies besagt unter anderem:
In Zeiten von knappen Ressourcen muss Bauschutt, wenn irgend 
möglich, vermieden oder gegebenenfalls wiederverwertet wer-
den. Erst wenn beides nicht möglich ist, kann und darf man den 
Bauschutt als „Abfall“ betrachten und auf entsprechende Deponi-
en fahren.

Ganz abgesehen davon, dass solche Deponien sehr teuer zu er-
schließen und zu betreiben sind. Deren Kapazitäten sind wertvoll 
und endlich und müssen über unsere Müllgebühren finanziert 
werden. Also nicht nur aus Nachhaltigkeitsgründen, sondern auch 
mit Blick auf unser aller Müllgebühren gilt es schonend mit der 
Endablagerung von Bauschutt umzugehen. Kreiseigen haben wir 
zwei solcher Deponien: In Dettendorf und in Uffenheim- Custenlohr. 
Beide Anlagen können sogenanntes „DK-0“-Material annehmen, 
also nicht belasteten Bauschutt und Bodenaushub. In Dettendorf 
kann zusätzlich auch „DK-1“-Material abgelagert werden, was 
mäßig belastetem Bodenaushub und Bauschutt entspricht. Dies 
vorneweg.

Nun passiert immer mal wieder folgendes: Engagierte Heimwer-
ker fahren mit einem Hänger voll Bauschutt in Dettendorf und 
Uffenheim vor und werden dann gegebenenfalls von unseren 
Mitarbeitern auf den Deponien abgewiesen. Richtig ärgerlich! Das 
kann jeder nachvollziehen. Auf der anderen Seite bleibt den Kol-
leginnen und Kollegen gar nichts anders übrig, als die gesetzlichen 

Grundlagen zu achten. Was also tun? Am besten frühzeitig Kontakt 
mit unserem Team aufnehmen. Martin Ernst (09161 92-6331), 
Thomas Grewe (09161 92-6390), Andreas Horneber 
(09161 92-6391) und Florian Heiselbetz (09161 92-6340) beraten 
Sie gerne.

Außerdem ist es wichtig, dass allen bewusst ist, dass es mit be-
stimmten Auflagen verbunden ist, wenn man seinen Bauschutt 
abfahren möchte. Daher von mir bereits an dieser Stelle eine 
kleine Orientierungshilfe.

1) Bei Abrissarbeiten nicht alles auf einen Haufen werfen. Das 
macht es im Fortgang viel einfacher.

2) Besteht die Möglichkeit, bestimmte Materialien wieder einzu-
bauen? Dann diese bitte nutzen. 

3) Hat Ihre Gemeinde eine eigene Erdaushub- und Bauschuttde-
ponie? Dann ist diese für die Annahme zuständig.

4) Handelt es sich nur um eine Kleinmenge von ca. einem Kubik-
meter und Sie haben die vorherigen Punkte berücksichtigt? Wun-
derbar, dann kommen Sie mit dem Material einfach zu uns auf die 
Kreisdeponien.

5) Müssen Sie deutlich größere Mengen entsorgen lassen, sieht 
die „Verordnung über Deponien und Langzeitlager“ vor, dass Pro-
fis ihr Material begutachten (Stichwort Asbest & Co.). Es gibt Büros, 
auch in unserer Region, die diese Leistung anbieten. Freilich gibt 
es bei uns auch spezialisierte Entsorgungs- und Abrissunterneh-
men. Diese kennen sich ebenfalls bestens aus und können ihre 
Dienste anbieten. Ich weiß, dies alles ist nicht ganz trivial. Aber 
nochmals unser Angebot: Melden Sie sich einfach. Wir helfen Ih-
nen gerne.

Einladung zur Jubiläumsfeier 
der Kommunalen Allianz A7 Franken West
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
gemeinsam feiern wir das 20-jährige Bestehen der Kommu-
nalen Allianz A7 Franken West und laden Sie herzlich zu die-
sem besonderen Anlass ein!

Datum: 20. Juli 2025
Veranstaltungsort:  Kegelbahn am Gänssee 

in Ulsenheim/Markt Nordheim
Beginn: 10 Uhr

Der Leiter des Amts für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Herr 
Wolfgang Neukirchner, wird im Rahmen der Feierlichkeiten den 

Förderbescheid zur Umsetzungsbegleitung bis 2030 übergeben. 
Des Weiteren wird eine Übersichtskarte mit einer Auswahl von 
Regionalbudget-Projekten, die entlang des Gau- und Höhenwegs 
besichtig werden können, vorgestellt.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Eine 
Schlechtwetter-Alternative steht bereit, damit wir unabhängig 
vom Wetter gemeinsam feiern können.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, mit Ihnen auf die 
vergangenen 20 Jahre und die Zukunft unserer Region anzusto-
ßen!
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Ferienpass 2025
Ein Sommer voller Spaß und Abenteuer
Ab Dienstag, 1. Juli 2025 ist der Ferienpass 2025 für 4,00 Euro an 
allen bekannten Verkaufsstellen erhältlich. Auch dieses Jahr ist 
wieder ein abwechslungsreiches Programm geboten – da kommt 
keine Langeweile auf! 

Freibad, Museum, Kletterwald und mehr
Mit dem Ferienpass können die Freibäder in mehreren Orten, 
darunter Neustadt a.d.Aisch und Bad Windsheim, kostenfrei be-
sucht werden. Für größere Erlebnisbäder gibt es Ermäßigungen. 
Auch Museen, Freizeitparks, Kletterwälder oder Trampolinhallen 
bieten freien oder ermäßigten Eintritt. 

Ein Abstecher in die Kreisbüchereien lohnt sich ebenfalls – dort 
warten spannende Aktionen wie Schnitzeljagden und Escape-
Room-Games.

Angebote des Kreisjugendrings
Der Kreisjugendring bereichert die Ferien mit dem Spielmobil und 
dem ökologischen Ferienprogramm direkt in den Gemeinden. Die 
Termine und Themen sind im Ferienpass zu finden. Beim Spielmo-
bil gilt: Es ist keine Voranmeldung nötig – die Kinder können ein-
fach vorbeigebracht und vor Ort angemeldet werden oder die 
Kinder können selbst vorbeikommen, dann muss allerdings der 
unterschriebene „Infobogen Spielmobil“ mitgegeben werden. Er 
steht als Download unter https://www.kreis-nea.de/ferienpass
zur Verfügung. Für das ökologische Ferienprogramm erfolgt die 
Anmeldung direkt bei der jeweiligen Gemeindeverwaltung.

Tagesfahrten und Erlebnishöfe
Drei Tagesfahrten organisiert die Kommunale Jugendarbeit: Zwei 
führen nach Nürnberg – in den Tiergarten und ins „Erfahrungsfeld 
der Sinne“. Die dritte Fahrt geht ins Freizeitland Geiselwind. Zu-
sätzlich gibt es Halbtagesangebote auf Erlebnis- und Wildkräuter-
höfen, z. B. beim Wildkräuterhof Grossmann, Scherer Jakobshof, 
Biohof Prechtel oder mit Pferden bei Hohenholzer Araber und 
AOAO Stable. 

Neu: Die Anmeldung für Fahrten und Hoferlebnisse erfolgt online 
unter https://www.kreis-nea.de/ferienpass ab Dienstag, 1. Juli 
2025. Der Anmeldebogen hinten im Ferienpass unterstützt die 
digitale Anmeldung und muss nicht mehr postalisch oder per 
Email eingesendet werden.

Verkaufsstellen
Ab Dienstag, 1. Juli ist der Ferienpass 2025 auch im Rathaus Burg-
bernheim für 4,00 Euro käuflich zu erwerben und ist ab dem 
dritten Kind der Familie kostenfrei. Mit dem Ferienpass haben 
Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr die 
Möglichkeit, verschiedene Einrichtungen in und um unseren Land-
kreis kostenlos bzw. vergünstigt zu besuchen. 

Kontakt
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, 
Kommunale Jugendarbeit, Konrad-Adenauer-Str. 1, 
91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 09161 92-2580.

Impulsberatung für Eigentümer*innen – 
Innenentwicklung aktiv gestalten!
Sie besitzen eine leerstehende Immobilie im Ortskern? Eine alte 
Scheune, die neues Leben verdient? Oder möchten ein histori-
sches Gebäude kaufen und liebevoll sanieren?

Die Kommunale Allianz A7 Franken West unterstützt 
Eigentümer*innen bei der zukunftsfähigen Nutzung und Wieder-
belebung von Gebäuden innerorts. Im Rahmen einer kostenfreien 
Impulsberatung erhalten Sie eine fachkundige Einschätzung zu 
Ihren Ideen, zur baulichen Machbarkeit, zu gestalterischen Mög-
lichkeiten sowie zu denkmalpflegerischen und städtebaulichen 
Aspekten. Ziel ist es, Impulse für die Sanierung, Umnutzung oder 
den Erhalt wertvoller Bausubstanz zu geben – individuell, praxis-
nah und unbürokratisch.

Was wird geboten?
Ein erfahrener Architekt oder Fachplaner besucht Sie direkt vor Ort. 
Gemeinsam mit einem Vertreter der Gemeinde wird Ihre Immo-
bilie begutachtet, Ihre Vorstellungen besprochen und mögliche 
Entwicklungsoptionen aufgezeigt. Sie erhalten im Anschluss eine 
schriftliche Dokumentation mit konkreten Empfehlungen und In-
formationen zu passenden Förderprogrammen.

Kostenfrei dank Förderung
Die Impulsberatung ist für Sie als Eigentümer*in kostenfrei! 
Möglich wird dies durch eine Förderung in Höhe von 75 % durch 
das Amt für Ländliche Entwicklung. Die restlichen 25 % übernimmt 
Ihre Kommune.

Wo ist die Beratung möglich?
Das Angebot richtet sich an Eigentümer*innen von Immobilien in 
Ortsteilen ohne laufende Dorferneuerung und Städtebauförde-
rung. In Ortsteilen mit laufender Dorferneuerung ist eine Teilnah-
me nach Rücksprache möglich. In Orten mit Städtebauförderung 
(Burgbernheim, Uffenheim, Illesheim und Marktbergel) erfolgt die 
Beratung über das jeweilige Städtebauförderprogramm.

Interesse? So geht’s weiter:
Wenden Sie sich bei Interesse direkt an Ihre Gemeindeverwaltung. 
Sie hilft Ihnen bei der Anmeldung und beantwortet gerne Ihre 
Fragen zum Ablauf.
Nutzen Sie die Chance, neue Perspektiven für Ihre Immobilie zu 
entdecken – mit professioneller Unterstützung und ohne Kosten 
für Sie!
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Kommunenübergreifende Ferienprogrammangebote
Fahrt des Prima Giro Club nach Tripsdrill
am Mittwoch, 6. August 2025
Weitere Informationen über die Geschäftsstellen der Raiffeisen-
bank Bad Windsheim e. G.

LAG Aischgrund Mühlenabenteuer
am Dienstag, 5. August 2025
Die LAG Aischgrund lädt die Kinder ihrer Mitgliedsgemeinden zum 
Ferienprogramm in die alte Dorfmühle nach Pfaffenhofen (Dorf-
straße 13 in Pfaffenhofen, 91593 Burgbernheim) ein. Mühlenbesit-
zer Dr. Schmiedeke zeigt euch, wie ihr selbst aus Getreide Mehl 
mahlen könnt, und ihr macht euch auf den Weg zu Flusskrebsen 
und Biber. Der Erlebnisnachmittag dauert von 13 bis 17 Uhr.

Anmeldung ist nur über die LAG Aischgrund möglich 
ab dem 25. Juli 2025.
E-Mail: info@lag-aischgrund.de, Telefon 0173 3646 287.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Private Anfahrt über Fahrgemein-
schaften. Bitte Tupperdose und Gummistiefel mitbringen. Für 
Verpflegung ist gesorgt. Teilnahme ab 5 Jahren.

Ferienprogramm mit dem Naturpark Frankenhöhe e. V.  Wir 
bauen ein Lager!
am Mittwoch, 27. August 2025
Zusammen mit den Naturpark Rangern erkunden wir spielerisch 
wo die Tiere wohnen und wie geschickt sie sich ihre Behausung 
bauen. Im Anschluss werden wir uns mit Unterstützung der Ran-
ger unsere eigenen kleinen Schutzhütten bauen. Bitte kleide dich 
wetterangepasst mit festen Schuhen und nimm einen Rucksack 
mit Vesper und Getränk mit.

Alter: 6 – 10 Jahre
Treffpunkt: 14:00 – 17.00 Uhr, 
Parkplatz direkt nach der Steige rechts, Burgbernheim
Veranstalter: Naturpark Frankenhöhe e. V.
Info/Anmeldung:  www.naturpark-frankenhoehe.de

(unter: Menü „Freizeit“)

Das Landratsamt teilt mit:
Im Hinblick auf die aktuell bereits stark ausgeprägte Trockenheit und 
die noch anstehenden Sommermonate, in denen auch wieder mit 
niedrigen Wasserständen und geringen Abflussmengen an den ober-
irdischen Gewässern im Landkreis zu rechnen ist, gibt das  Landratsamt 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim folgende Hinweise zu den Rege-
lungen zur Wasserentnahme aus Oberflächengewässern:

Eine Wasserentnahme aus Oberflächengewässern ist grundsätz-
lich für jeden unter den Voraussetzungen des Gemeingebrauchs 
nach Art. 18 des Bayerischen Wassergesetzes, z.B. zur Viehtränke, 
Schöpfen mit Handgefäßen, oder für den häuslichen Bedarf in der 
Landwirtschaft möglich. Dies aber auch nur dann, soweit eine 
erhebliche Beeinträchtigung des Gewässers und seiner Ufer sowie 
der Tier- und Pflanzenwelt nicht zu erwarten ist.

Eine ergänzende Regelung besteht hier in § 26 Wasserhaushalts-
gesetz noch für direkt an ein Gewässer angrenzende Grundstücke, 
bzw. für den Gewässereigentümer selbst. Demnach dürfen Ent-
nahmen für den eigenen Bedarf erfolgen, wenn dadurch andere 
nicht beeinträchtigt werden und keine nachteilige Veränderung 

der Wasserbeschaffenheit, keine wesentliche Verminderung der 
Wasserführung sowie keine andere Beeinträchtigung des Wasser-
haushalts zu erwarten sind.

Insbesondere in den Sommermonaten ist mit geringen Wasser-
ständen und entsprechend geringer Wasserführung in Gewässern 
zu rechnen, so dass bei einer Entnahme eine erhebliche Beein-
trächtigung der Gewässer zu erwarten ist. Wir bitten daher um 
einen entsprechend umsichtigen Umgang bei Wasserentnahmen 
aus Gewässern und weisen darauf hin, dass Entnahmen, die nicht 
nach den genannten Grundsätzen erfolgen,. entsprechend weiter-
verfolgt und geahndet werden.

Rückfragen beantwortet Ihnen das Landratsamt – Sachgebiet 42 – 
Gewässerschutz und Abfallrecht – unter 09161/92-4200, bzw. 4206 
oder umweltfragen@kreis-nea.de.

Allgemeine Informationen zur aktuellen Niedrigwassersituation, 
sowie aktuelle Pegelstände sind unter https://www.nid.bayern.de/
abrufbar.
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„Radl unser auf Erden,
geheiligt werde dein Akku.
Deine Reichweite komme, 

wie am Berg so auf der Ebene.
Unseren täglich Strom gib uns heute.

Und vergib uns unsere Schuld im Verkehr,
wie auch wir vergeben unserem 

Gegenverkehr.
Führe uns nicht in Versuchung zu frisieren,

sondern erlöse uns vom Sofa. 
Denn dein ist die Reichweite und die Kraft

und die Herrlichkeit auf allen Wegen 
in Ewigkeit. 
Rahmen.“ 

In diesem Sinne wünsche ich 
euch einen schönen Urlaub. 

Geht´s raus radeln, esst Obst, 
bleibt´s gesund und denkt

an mei Rente ;-). 

Euer Didi

Didis E-RadlunserDidis E-Radlunser

www.didisfahrradwelt.comwww.didisfahrradwelt.com
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Helmut Bach

Westheim 60a 
91471 Illesheim

Tel.: 0 98 41/28 90 
Fax: 0 98 41/7 93 92 Innenausbau

Fenster u. Türeenn

Treppenbau

Dacheindeckunngg

Altbausanierunngg

Holzbau
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ÜBERBLICK

BEGEHBARE DUSCHE
 *ab Pflegegrad 1

09305-9290536 wue@badelix-team.de

Unsere Praxis ist vom
25.08.2025–12.09.2025
wegen Urlaub  
geschlossen.

Unsere Vertretungen:

Dr. Schorndanner/Scherk, Rügland
Tel. 09828 - 9119733

B. Rettig, Obernzenn
Tel. 09844-976570

MVZ Promediz, Burgbernheim
Tel. 09843 – 1283

Ihr Praxisteam
Dr. med. M. Raster | 91604 Flachslanden

Unsere Vertretungen sind
28.07. – 15.08.  
Dres. Möller/Netal Obernzenn  
Tel: 09844/355
28.07. – 01.08.  
Dr. Rettig Obernzenn 
Tel: 09844/976570
28.07. – 08.08.  
MVZ Burgbernheim  
Tel: 09843/1283

WIR MACHEN URLAUB 
vom 28.07. – 15.08.2025

ANSBACHERSTRASSE 1 
91613 MARKTBERGEL

WWW.PRAXIS-IM-RATHAUS.DE

Grand Cru Chocolaterie & Patisserie

Hochbach 5 • 91593 Burgbernheim • Telefon:  0 98 43 / 9 79 35
info@chocolateriegrandcru.de
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Seit 1995.

NEUER LOOK.
GLEICHE WERTE.

Zapf & Co.
GmbH & Co. KG

Würzburger Straße 58 · 91613 Marktbergel · Telefon: 09843 / 497 · E-Mail: info@zapf-bau.com

n MAURER- UND BETONARBEITEN

n INNEN- UND AUSSENPUTZ

n ERD- UND PFLASTERARBEITEN

n GRABSTEINGESCHÄFT

Ihr zuverlässiger Partnerrund um den Bau!
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BESUCHEN SIE UNS IN
UNSEREN LÄDEN IN OBERDACHSTETTEN, 

ANSBACH UND MARKTBERGEL
www.metzgerei-klenk.de

BEI UNS ERHALTEN SIE LECKERE BEI UNS ERHALTEN SIE LECKERE
GRILLSPEZIALITÄTEN FÜR IHRE GRILLSPEZIALITÄTEN FÜR IHRE 

NÄCHSTE GRILLPARTY!NÄCHSTE GRILLPARTY!

Endlich
Grillzeit!



49

MITTEILUNGSBLATTNr. 102 Juli/August

Mit einer maßgeschneiderten 
Bewässerungslösung bleibt Ihr Garten 
auch in heißen Monaten frisch und lebendig.

Jetzt Bewässrerungs-Termin sichern!

STARTKLAR FÜR 
DEN SOMMER

Wir übernehmen für Sie:

Marktplatz 4 | 91593 Burgbernheim | E-MAIL: info@mvz-burgbernheim.de

TELEFON: 09843/12 83 | FAX: 09843/98 84 28

Sprechzeiten: Mo, Di, Do 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr | Mi + Fr 8 – 12 Uhr und nach Vereinbarung.

ÄRZTLICHE LEITUNG: 

Carolyn Kunze
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Diabetologin DDG

Dr. med. Wolfgang Brockhaus   
Facharzt für Innere Medizin/ Hämatologie/ Onkologie 

Dr. med. Jonas Knaup Facharzt für Allgemeinmedizin

Die Praxis ist vom 11. - 15.08.2025 geschlossen.  
Vertretung machen Dr. med. Raster, Flachslanden und Dr. med. Altenburg, Ipsheim.

Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

Diabetologische Schwerpunktpraxis

Sie werden uns
gut finden!

91593 Burgbernheim Am Hessinggraben 6
Tel. 09843/97815 oder 0171/6909430

www.immo-ass.com

Sie suchen...
... den Käufer Ihres 

Hauses, Wohnung, 
Grundstückes?

... den besten Preis für 
Ihre Immobilie?

... fachmännische, objektive 
Wertermittlung?

... Hilfe und Service rund um den 
Immobilienverkauf?

... geprüfte Zahlungsfähigkeit 
der Käufer?

Immobilienvermittlung • Immobilienbewertung

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil    0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de
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Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Mo / MI / DO / FR
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Dienstag GESCHLOSSEN
Samstag ausschließlich nach 
Terminvereinbarung von 10 bis 13 Uhr

Packen
wirs!

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

HOLT DIE
KOFFER 
RAUS!

SICHER / FLEXIBEL
REISEN MIT FLEXIBLEN STORNO 
UND UMBUCHUNGSOPTIONEN

Buchung  / BERATUNG
bei vertrauter, bekannt bester 
Beratung

TERMIN VEREINBAREN!
DANN KÖNNEN WIR IHRE URLAUBSWÜNSCHE
IN RUHE ERFÜLLEN!
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-

MITTAGSTISCH *

SommerfestSommerfest
20. 20. JULIJULI 2025  2025

10.00-18.00 Uhr  10.00-18.00 Uhr 
in Burgbernheimin Burgbernheim

WEISSWURSTFRÜHSCHOPPEN * MIT MUSIK

*

FÜR DIE UNTERHALTUNG

Musik für jeden Anlass

ab 10.00 Uhr 

ab 11.30 Uhr 
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Elektro

Friedenseicheplatz 7

91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97885

Fax 09843/97887

E-Mail: info@elektro-assel.de

Elektroniker
in Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

als Verstärkung für unser familiäres Team.

zum nächstmöglichen Eintritt.

Wir bieten:

• familiäres Betriebsklima

• gute Bezahlung

• regelmäßige Arbeitszeiten

• selbstständiges Arbeiten

Ih
r z
uv

erlässiger PartnerrundumStro

m
!

Wir suchen D
ich

ik

E-Mail: elektro.asse @

Wir freuen un
s auf

Deine Bewerbung!

Für ein Leben nach
Für ein Leben nach

    dem Retourenschein

LAGERVERKAUFRETOUREN

in Uff enheim Langensteinach

in Uff enheim Langensteinach

werden 2 Wochen vorher ONLINE gestellt!

+ wechselnde Sonderaktionen

+ wechselnde Sonderaktionen

Facebook
Informiere Dich,

 folge uns, und 
   verpasse so keine

Sonderaktion!

Webseite

26.07.202526.07.2025
8 - 13 Uhr8 - 13 Uhr

Jeder unserer Artikel ist mit Sorgfalt von Hand

 GEPRÜFT       GEREINIGT       GETESTET

*

*

 Nächste Termine > 23.08. + 20.09.2025 

 Nächste Termine > 23.08. + 20.09.2025 

Nicht verpassen!

Küche • Haushalt • Wohnen • Spielwaren 

Sport • Textilien • Bademoden • Garten
Unsere Artikel Welt:
Unsere Artikel Welt:

97215 Uff enheim, Landwehrstr. 5a / Gewerbegebiet Langensteinach

09848 9698104        www.vvb-verpackung.de 

powered by  vvb Verpackungs GmbH

Keine Mystery Packs • Alle Artikel sichtbar • keine bösen Überraschungen

Fuchsau 5, 91477 Markt Bibart • Telefon 09162-98 99 0

So geht Sommer zu Hause:
ENTSPANNT UND GESCHÜTZT

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Markt Bibart

Lamellendach:
Das Cabrio für die Terrasse ...

Fenster – Türen – Rolläden

t

www.thiel-fensterbau.de

Fenster, Haustüren, Rollläden
Hitze- und Sonnenschutz
Markisen / Jalousien
Terrassen-Träume
Glasdächer

t

t

t

t

t

AKTUELL

Ihre Ansprechpartnerin.

Anja Hufnagel
Telefon 09841/6528311 

oder
Mobil: 01522-7885628

Hier könnte 
Ihre 

Anzeige stehen.

Werben Werben 
 bringt bringt Erfolg!Erfolg!

Nr. 103 erscheint am 2. September 2025 –
Anzeigenschluss ist am 14. August 2025
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· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
· Außenanlagen / Pflasterarbeiten 
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de

91593 Burgbernheim • Pointweg 7 • Tel. 09843-1204

Abverkauf der Geräte zum Vorteilspreis während oder nach der Saison möglich!!

Mietpreisliste & Details zu den Geräten unter:
www.wolz-landtechnik.de 

Mulchmäher SH 72 Hydro
70 cm Arbeitsbreite, extrem wendig, 
HONDA-Motor 7,3 kW/10 PS, Hydro-
statantrieb stufenlos mit Diff.sperre
28,00 € pro Betriebsstunde

Aufsitz-Mulchmäher RM 902
88 cm Schnittbreite, -höhe 50 - 120 mm
B&S-Motor 11,9 kW/16 PS, stufenloser 
2WD-Hydrostatantrieb mit Diff.sperre
niedriger Schwerpunkt, extrem wendig
35,00 € pro Betriebsstunde

Balkenmäher Köppl 3E507
Doppelmesserbalken 122 cm, Gleit-
kufen höhenverstellbar, Benzinmotor 
5,2 kW / 7 PS, Antrieb 3V+3R-Gänge
35,00 € pro Betriebsstunde

Abrechnung der Geräte nach Betriebsstunden - Mindestgebühr 1 Stunde

Kleiner Auszug aus unserem Gerätemietpark: 

Motorhacke Honda FJ500
tiefe Bearbeitung von festem Untergrund 
60/76/94 cm Arbeitsbreite, -tiefe max. 
325 mm, mehrere Geschwindigkeiten
30,00 € pro Betriebsstunde

Gartenfräse Honda FR750
oberflächliche Bearbeitung eines 
trockenen, lockeren Bodens
51 cm Arbeitsbreite
35,00 € pro Betriebsstunde
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Stellenanzeige
Bist du Physiotherapeut (m/w/d) 
und bist auf der Suche nach Veränderung?

Dann haben wir einen Job für Dich! 
Für ca. 30 Stunden pro Woche 
bei freier Zeiteinteilung!

Wir sind ein kleines Team und freuen 
uns auf Deine Unterstützung.

Physiotherapie Baumann
Pia Baumann
Schulstr. 17
91605 Mörlbach

physiotherapiebaumann@web.de
Termine nach Vereinbarung

Unser Angebot:

• Lymphdrainage

• Kälte/Wärme Therapie
• Manuelle Therapie
• Taping
• SlingTraining
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Unsere Kompetenz fürs  
Bauen und Renovieren:

Gibt’s auch
in Farbe!

Entdecken Sie unser professionelles 
Farbsortiment mit hochwertigen Marken-
produkten in Maler-Qualität!

Pflüger Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4 91613 Marktbergel
Telefon: 09843-1229
E-Mail: info@pfluegerbaustoffe.de
Internet: www.pflueger-baustoffe.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:30-1 : 0 Uhr
Sa. 8:00-12:00 Uhr                       
Erster Samstag im Monat geschlossen
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Sieh Dir an, 
wie wir 

Eindrücke 
zum Ausdruck 

bringen:

BROT MACHT EINDRUCK. DAS GILT ES FESTZUHALTEN. SICHTBAR ZU MACHEN, DASS echte Liebe zum Handwerk, 
Leidenschaft zum Backen, Zeit & Hingabe Spuren hinterlässt. WIR HABEN UNSER BROT ZU PAPIER – UND DEN 
EINDRUCK ZUM AUSDRUCK GEBRACHT. 

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Bei unseren Inserenten finden Sie immer den richtigen Ansprechpartner.
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HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Bürgermeister Matthias Schwarz
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Bürgermeister Dr. Manfred Kern
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

Gemeinde Illesheim
Bürgermeister Roland Scheibenberger
Hauptstraße 30 | 91471 Illesheim
Telefon: 09841/88 58
E-Mail: info@illesheim.de

Gemeinde Gallmersgarten
Bürgermeister Michael Schlehlein
Höhenweg 13 | 91605 Gallmersgarten
Telefon: 09843/758 98 32
E-Mail: michael.schlehlein@gallmersgarten.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUCK:
Schneider Druck GmbH
Erlbacher Straße 102 | 91541 Rothenburg o. d. T.
Telefon: 09861/400-814
E-Mail: burgbernheim@rotabene.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
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SEKTIONALTOR ISO 20
Inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

999 €Statt 2.155 € 
(UVP d. Herst.) nur

TOR-AKTION BIS 31.08.2025

MEIN TOR ZUM 
SPARPREIS
JETZT ÜBER 1.100 € SPAREN – 
MIT DEM GARAGENTOR MIT 
20 MM DICKE! 

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

Garagentor-Systeme und Türen
Objekttüren und Zargen
Industrietor-Systeme
Verlade- und Logistiksysteme
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Mehr Infos unter www.novoferm.de

JETZT 

ÜBER 1.100 € 

SPAREN!

ObermeierObermeier 

KFZ-Meister-Fachbetrieb

 Fahrzeug Diagnose

 Klimaanlagen Service

 TÜV im Hause

Obermeier Andreas
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim • Telefon 09843 / 1282

AVIA Tankstelle 
Tag+Nacht

 Wir sind täglich  

für Sie da!

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.



VERANSTALTUNGEN 2025
BURGBERNHEIM

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

05.07.2025 10:00 – 
19:00 Uhr

„Kaffee-Kunst-Kreatives “,
 Sommerfest in der Wassergasse

Taubennest, Café Rumpelstühlchen, 
Atelier & Galerie in der Wassergasse 

Wassergasse Burgbernheim

06.07.2025 10:00 Uhr Gemeindefest Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim Evang. Gemeindehaus

12.07.2025 18:00 Uhr Seilershoffest FFW Burgbernheim Seilershof

13.07.2025 6:00 – 
09:00 Uhr

„Morgengold, Waldbaden mit Frühstück “,  Info 
unter www.wildewege-naturentdeckungen.de

WALDwärts mit Kathrin Feindert 
und Birgit Reichenberg

Wald Burgbernheim

19.07.2025 9:00 – 
12:00 Uhr

Kurs zur traditionellen Heutrocknung mit Heubock 
oder Kleebock, (Anmeldung unter 09843/309-0)

Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Parkplatz am Freibad

19.07.2025 18:30 Uhr Theaterfahrt nach Schwäbisch Hall zu „Titanic 
– Schöne Menschen spielen große Gefühle “, 

(Anmeldung unter 09843/1741)

MuSiKunst Burgbernheim Treffpunkt: Friedenseiche

19.07.2025 18:00 Uhr Theater „Casablanca“ Theaterensemble Würzburg Wildbad Kunststation Burgbernheim Wildbad Kunststation Burgbernheim, 
Äußere Bahnhofstraße 59

20.07.2025 10:00 Uhr Sommerfest der Firma Kleppel Firma Kleppel Burgbernheim Firma Kleppel

 20.07.2025 10:00 Uhr 20-jährige Bestehen der Kommunalen 
Allianz A7 Franken West

Kommunale Allianz A7 Franken West Kegelbahn am Gänssee in 
Ulsenheim/Markt Nordheim

20.07.2025 17:00 Uhr Konzertchen Johannischor Burgbernheim Kapellenberg

25.07.2025 
-26.07.2025

Motorradtreffen Biker Worms Burgbernheim Skilift

26.07.2025 10:00 Uhr Kochen mit Wildkräutern, 
(Anmeldung unter 0175/8110128)

Kräuterpädagogin 
Susanne Göbel

Treffpunkt: Innere Bahnhofstraße 2

02.08.2025 18:00 Uhr Poolparty DLRG Burgbernheim Freibad

02.08.2025 20:00 – 
22:30 Uhr

„Waldbaden bei Mondschein“, Info unter 
www.wildewege-naturentdeckungen.de

WALDwärts mit Kathrin Feindert 
und Birgit Reichenberg

Wald Burgbernheim

03.08.2025 10:00 – 
12:00 Uhr

Hitzespaziergang, „Heiße Themen – kühle Plätze“ Ortsverband Bündnis 90/die GRÜNEN Treffpunkt: Marktplatz Burgbernheim

05.08.2025-
10.08.2025

Open-Air-Kinotage Stadt Burgbernheim Kapellenberg

09.08.2025 15:00 Uhr Sommerfest Schützengilde Burgbernheim Schützenhaus

05.09.2025 20:00 Uhr Christoph Maul „Live und ungeprobt“ 
zum 25-jährigen Jubiläum 

der Freien Bürger Burgbernheim e.V. 

Freie Bürger Burgbernheim Roßmühle

06.09.2025 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung DLRG Burgbernheim Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

07.09.2025 14:00 Uhr Vernissage, Kunst- und Lampenausstellung Wildbad Kunststation Burgbernheim Wildbad Kunststation Burgbernheim, 
Äußere Bahnhofstraße 59



VERANSTALTUNGEN 20252025

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

13.07.2025 10:00 Uhr Gemeindefest mit Familiengottesdienst Kirchengemeinde 
Steinach/ Ens

Gemeindehaus

20.07.2025 10:00 Uhr 20-jähriges Bestehen der Kommunalen 
Allianz A7 Franken West

Kommunale Allianz A7 Franken West Kegelbahn am Gänssee in 
Ulsenheim/Markt Nordheim

GALLMERSGARTEN

03.08.2025 Dorffest in Ottenhofen

08.08.2025 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

09.08.2025 16:00 Uhr Übung der FFW FFW Marktbergel Gerätehaus

09.08.2025 Dorffest / Weinfest vor dem Gemeindeladen Alter Marktplatz

16.08.2025 14:00 – 
17:00 Uhr

FFW Marktbergel Ferienprogramm FFW Marktbergel Bauhof

16.08.2025 17:00 Uhr Grillfest Krieger- und Militärverein Bauhof

20.+21.08.2025 13:00 – 
17:00 Uhr

Spielmobil des Kreisjugendrings 
(für Kinder von 6–12 Jahren)

Gemeinde Schule Roßmühlweg

22.08.2025 18:00 Uhr Ferienprogramm „Schussern“ OGV Schule Roßmühlweg

24.08.2025 10:00 Uhr Ferienprogramm „reinblasen“, Interessierte können 
die unterschiedlichen Instrumente erkunden

Posaunenchor Altes Schulhaus

30.08.2025 14:00 Uhr Ferienprogramm mit Gelegenheit 
zum Reinschnuppern und Ausprobieren, 

anschließend Grillabend

Schützenverein Schützenhaus

30.08.2025 16:00 Uhr Übung der FFW FFW Marktbergel Gerätehaus

30.08.2025 17:00 Uhr Grillabend für jedermann Schützenverein Schützenhaus

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

06.07.2025 9:30 Uhr 10. Petersberglauf, „Berg-Crosslauf“ 
am Sportgelände des TSV-Marktbergel, 
Anmeldung: https://petersberglauf.de/

TSV Marktbergel 1900 e.V. Petersberg

10.07.2025 19:30 Uhr Übung der FFW FFW Marktbergel Gerätehaus

11.07.2025 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

11.07.2025 17:00 Uhr Zamm Ruggn, Vesperklatsch um 5, Welche Chance 
liegt in der Krise-Gerade bei Lebensübergängen?

Cafe Szenestübla mit Heidi Wolfsgruber Am Lindenhof, Ottenhofen

12.07.2025 125-Jahr Feier TSV-Marktbergel TSV Marktbergel 1900 e. V. Sportplatz

17.07.2025 Blutspenden Schützenhaus

19.07.2025 8:15 Uhr Tagesausfl ug Krieger- und Militärverein

19.07.2025 16:00 Uhr Übung der FFW FFW-Marktbergel Gerätehaus

19.07.2025 20:00 Uhr „Woodstock“ Erpersweiher

20.07.2025 10:00 Uhr 20-jähriges Bestehen der Kommunalen 
Allianz A7 Franken West

Kommunale Allianz A7 Franken West Kegelbahn am Gänssee in 
Ulsenheim/Markt Nordheim

20.07.2025 18:00 Uhr „Die Herrschaften san verreist.“
Überlegungen der Köchin Mizzi 

und Küchenlieder

Kultur in der Scheune

20.07.2025 19:30 Uhr Konzert zweier Chöre in der Kirche in Ottenhofen Chor „Klangfarben“ aus Rothenburg 
und „Tonart“ aus Marktbergel

Kirche in Ottenhofen

MARKTBERGEL



VERANSTALTUNGEN 20252025
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04.07.2025 Altstadtfest FG Illesheim 1993 e. V. Alte Weed Bad Windsheim

05.07.2025 Altstadtfest FG Illesheim 1993 e. V. Alte Weed Bad Windsheim

06.07.2025 Altstadtfest FG Illesheim 1993 e. V. Alte Weed Bad Windsheim

20.07.2025 10:00 Uhr 20-jährige Bestehen der Kommunalen 
Allianz A7 Franken West

Kommunale Allianz A7 Franken West Kegelbahn am Gänssee in 
Ulsenheim/Markt Nordheim

26.07.2025 20:00 Uhr 75 Jahre Jubiläum Gesangsverein Urfersheim Gemeindehalle Westheim

27.07.2025 10:00 Uhr 25 Jahre Gemischter Chor Gesangsverein Urfersheim Gemeindehalle Westheim

06.09.2025 Ferienprogramm „Feuerwehr“ FFW Illesheim

02.08.2025 20:00 Uhr Straßenfest Westheim MGV 1921 Eintracht Westheim e. V. Hans Kreuzer Allee

02.08.2025 19:00 Uhr Inselnacht GV 1875 Illesheim Insel Illesheim

03.08.2025 11:00 – 
16:00 Uhr

Inselgottesdienst GV 1875 Illesheim Insel Illesheim

05.08.2025 Ferienprogramm „Kinderreiten“ Reitverein Poenleinsmühle

06.08.2025 Ferienprogramm „Musik liegt in der Luft“ Gesangsverein Illesheim

08.08.2025 20:30 Uhr Ferienprogramm „Nachtwanderung“ OGV Westheim-Sontheim e. V. Spielplatz Westheim

09.08.2025 Ferienprogramm „Musik-Blasinstrumente Blech“ Posaunenchor Westheim/Urfersheim

30.08.2025 Ferienprogramm „Akrobatik Workshop“ Faschingsgesellschaft Illesheim

ILLESHEIM

Nr. 103 erscheint am 05. September 2025 – Anzeigenschluss ist am 14. August 2025


